
Amtsblatt für Lugau (mit Ortsteilen Erlbach-Kirchberg und Ursprung)

OKTOBER Freitag, 25. Oktober 2024      Nr. 10

Live-Diavortrag am 22. November 2024
Villa Facius – Beginn 19:00 Uhr 
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Veranstaltungsplan 2024 – Verwaltungsgemeinschaft Lugau 

25.10. Villa Facius 18 Uhr – Vortrag G. Doveren

„Historische Bäckereien in Lugau

26.10. Diakonat Lugau           Kinderflohmarkt Herbst/Winter 

26./27.10.       Güterboden Kinderflohmarkt Herbst/Winter 

29.10. Parkplatz/Bahnhof      10:00 bis 13:00 und 14:00 bis 17:00 Uhr

Infomobil enviaTEL zum Glasfaserausbau

30.10. Paletti Park 14:00 bis 18:00 Uhr – Halloweenparty

30.10. OS am Steegenwald    17:00 bis 19:00 Uhr – Tag der offenen Tür

31.10. Stadtparkbüdchen       ab 16:30 Uhr – Samhain 

08.11. Grundschule Lugau     17:00 bis 19:00 Uhr – Herbstfest

12.11. Paletti Park 09:30 bis 11:30 Uhr – Beratungsmobil 

der Sächsischen Krebsgesellschaft e.V. 

30.10./13. und 27.11.

Kita Kinderland 15:00 bis 16:00 Uhr – Spielnachmittage

13.11. Kita Sonnenkäfer        15-16 Uhr – Spielnachmittag

15.11. Kita Kinderland 16:30 Uhr – Martinsfest

15.11. Stadtbibliothek 15:00 bis 17:00 Uhr – VORLESETAG

16.11. Kirche 17:00 Uhr – Konzert mit dem

Niederwürschnitz Ensemble Amadeus

19.11. Villa Facius 19:00 Uhr – Theater der Dichtung

20.11. Neumerkels 10:00 bis 16:00 Uhr – Adventsausstellung

Blumenquelle Erlbach-Kirchberg

22.11.              Villa Facius 19:00 Uhr – Live-Diavortrag von A. Carlowitz

„Es weihnachtet…Vorfreude – schönste Freude“ auf den Seiten 8 und 9

15.11.              KFZ 19:00 Uhr – Lesung mit Regina Röhner 

29.11.              Niederwürschnitz 

St.-Johannes-Kirche    16:30 Uhr – Einweihung Schwibbogen

Rathaus        17:00 bis 20:00 Uhr – Pyramidenanschieben

30.11. Rathausvorplatz          18:00 Uhr – „Im sechse an dr Peremett“

Ratssaal 19:00 Uhr – Weihnachtliches 

Rathauskonzert

01.12. Ursprung 15:00 Uhr – Weihnachtsmarkt Ursprung

Terra.Hub 16:00 Uhr – Lebendiger Adventskalender

Tür Nr. 1

01.12. KFZ 14:00 bis 19:00 Uhr – Hutzennachmittag 

04.12. Paletti Park 14:00 bis 18:00 Uhr - Nikolausbasteln mit

dem KFZ Lugau

06.12. HARFESIGG 15:00 bis 20:00 Uhr – Naschmarkt mit

Untere Hauptstr. 60    Wichtelwerkstatt und musikalischer 

Umrahmung 

08.12. Kreuzkirche Lugau       Niederlugauer Glockentumfest/

Abendkonzert

Oktober – Dezember
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Kultur und Freizeit
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Kulturzentrum VILLA FACIUS

Luca Nötzel, (Günther Doveren – ohne Foto) 

Die glücklichen Gewinner unseres Lugi-Gewinnspieles:

Trotz der großen Hitze am Veranstaltungstag hatten sich die Mas-
kottchen auf den Weg nach Lugau gemacht.
Moderator Marcel Püschmann stellte die Maskottchen vor und
„Klaus die Parkbahnmaus“ aus Chemnitz gab „Alles“ beim „Park-
bahnlied“. Die anwesenden Kinder sangen kräftig mit und natürlich
wollten alle noch ein Foto mit den kostümierten Freunden in der Fo-
tobox ergattern. Clown Lululustig erfreute alle mit kleinen Darbietun-
gen und Luftballonfiguren.
Das „Kleine feine Projekt“ war ein voller Erfolg und auch unser Lugi
freute sich über so viel Gesellschaft. 

Ein herzliches Dankeschön an das Regionalmanagement der Euro-
päischen Kulturhauptstadt Chemnitz für die finanzielle Unterstüt-
zung.

(Das Regionalmanagement Europäische Kulturhauptstadtregion

Chemnitz wird vom Sächsischen Ministerium für Regionalentwick-

lung nach der Richtlinie FR-Regio gefördert. Es wird mitfinanziert mit

Steuermitteln auf Grundlage des vom sächsischen Landtag be-

schlossen Haushalts.)  

Rückblick: Unser Maskottchentreffen der Kulturhauptstadtregion zum Stadtjubiläum 17. August 2024

Xenia van der Aar  

Wir wünschen Euch viel Freude mit den Lugi-Fanartikeln!
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Kulturzentrum VILLA FACIUS | Termine

Abweichende Öffnungszeiten Villa Facius
(Bibliothek und Ausstellung)

Freitag, 01.11. geschlossen
Samstag, 02.11. geschlossen
Samstag, 09.11. 10:00 bis 12:00 Uhr geöffnet

Theater der Dichtung
Lesereihe im November 2024: 

FREIHEIT IN VERSEN – LYRISCHE ERKUNDUNGEN

n REFLEXIONEN DER FREIHEIT
Freiheit ist ein dehnbarer Begriff. Viele von uns können sich sicher-
lich beim Annähern daran auf ein paar Punkte einigen, und doch
bleibt der Interpretationsspielraum groß. Je nach geografischer, his-
torischer, gesellschaftlicher, politischer und persönlicher Lage wird
die Definition anders geformt, gedacht, ersehnt. In unserer Leserei-
he beschäftigen wir uns in dieser Spielzeit mit verschiedenen Blick-
winkeln auf den Freiheitsbegriff. Es wird satirisch, nachdenklich, re-
volutionär, bitterböse und poetisch.

„Ich muss den Zaun flicken, bevor ich sterbe.“ schrieb der Dichter
Michael Krüger 2020 im ersten seiner Quarantäne-Gedichte. Erin-
nern Sie sich? Im Wald, im Holzhaus. Dort musste er wohnen, sein
Immunsystem „hatte die guten Zeiten hinter sich“. Weg war die Frei-
heit in diesen Zeiten. Aber was ist eigentlich Freiheit? Gibt es Frei-
heit überhaupt? Gibt es sie nur im Paradies? Doch Halt: das Wort
„Paradies“ kommt aus dem Persischen und bedeutet: Zaun.

Villa Facius Lugau, Hohensteiner Straße 2, 09385 Lugau,
Telefon: 037295 900790
Dienstag, 19. November 2024, 19:00 Uhr
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Ehrenamt des Monats:
„Warum der 1. Mai auch für viele Igel ein Feiertag ist“

Der Igel ist das Wildtier des Jahres 2024. Im heimischen Garten
macht er sich nützlich und vertilgt Schnecken und andere Kleintiere,
die Schaden anrichten können. Seine Bestandsdichte ist rückläufig
und er steht auf der Vorwarnliste der Roten Liste gefährdeter Arten.
Der Verein Stachel und Co. Erzgebirge e. V. setzt sich für die sympa-
thischen Stachelträger ein und kümmert sich um verletzte und er-
krankte Tiere. 

Mehr als neunzig Jungigel versorgt Kathrin Effenberger aktuell in der
Igelauffangstation in Lugau – hinzu kommen erwachsene Tiere, die
verletzt bei ihr abgegeben werden. Ganz junge Exemplare pflegt sie
bei sich zu Hause, da die Tiere auf Wärmematten angewiesen sind
und ihr Zustand ständig überwacht werden muss. Seit fast zwanzig
Jahren widmet sie sich dem Tierschutz – früher als Engagierte im
Tierheim, seit 2019 als Vorsitzende im Verein Stachel und Co. Erzge-
birge e. V. 
Der Igel gehört zu den ältesten Säugetieren der Erde und ist von sei-
nem Wesen her ein Raubtier, dass in den letzten fünfzig Jahren im-
mer seltener wird. Insektizide, zunehmende Bodenversiegelung, na-
turferne bzw. falsch bepflanzte Gärten mit zu wenig Lebensraum für
Insekten führen zu Nahrungsknappheit. Die nachtaktiven Tiere pas-
sen ihr Fressverhalten an und gehen auf die Jagd nach Schnecken
oder Würmern, die wiederum in hoher Konzentration Innenparasiten
übertragen. Oft ist die Folge, dass das Immunsystem des Igels über-
fordert ist und die Parasiten seinem Organismus zu viele Nährstoffe
entziehen. Er wird schwächer, magert immer weiter ab, bis die Situa-
tion für ihn letztendlich lebensbedrohlich wird. Motorisierte Garten-
geräte, Aufräumarbeiten und Baumaßnahmen in Gärten sowie zu-
nehmender Straßenverkehr setzen den Beständen ebenfalls zu. Im-
mer häufiger verursachen Mähroboter schwere und großflächige
Verletzungen, die oftmals den Tod für die Tiere bedeuten, wenn sie
nicht behandelt werden. Zur Aufzucht ihrer Jungen und für den Win-
terschlaf bauen die Igel Nester. Werden diese aufgedeckt oder zer-
stört und kehrt die Mutter nicht zu ihrem Nachwuchs zurück, sind
die Jungtiere auf Hilfe angewiesen. 

Kathrin Effenberger ist in der Auffangstation die Expertin für die Pfle-
ge. Sie befreit die Igel von Würmern und Flöhen, füttert sie, damit sie
wieder zu Kräften kommen und kümmert sich darum, dass Verlet-
zungen medizinisch versorgt werden – immer mit dem Ziel, die Tiere
spätestens nach dem Winter wieder in ihren natürlichen Lebens-
raum zu entlassen. Um eine fachgerechte Versorgung sicherzustel-
len, hat die Lugauerin beim bundesweit tätigen Igelschutzverein
PRO IGEL E. V. eine Ausbildung absolviert und sich über die Jahre
ein profundes Fachwissen angeeignet. 
Auf einem Pachtgrundstück in Lugau hat der Stachel und Co. Erzge-
birge e. V. ein Gartenhaus von einer hiesigen Entsorgungsfirma ge-
schenkt bekommen und mit Hilfe der Vereinsmitglieder zur Igelauf-
fangstation umgebaut. Einige der Mitstreiterinnen und Mitstreiter
von Kathrin Effenberger helfen bei Bauprojekten, Reparaturarbeiten
und der Reinigung der Quartiere, erledigen Fahrten, um Material zu
beschaffen oder Futterspenden einzusammeln. Andere unterstüt-
zen die Arbeit mit ihren Mitgliedsbeiträgen, um die Aufwendungen
für Futter und Tierarztkosten zu refinanzieren. Da Insekten in den
notwendigen Mengen nicht zu beschaffen sind, steht Katzenfutter
ganz oben auf der Speisekarte der Stachelfelle. 
Um den Wert des Engagements weiß auch der Bürgermeister der
Stadt Lugau, Thomas Weikert: „Es ist wirklich bewundernswert, wie
viele Jahre sich Frau Effenberger ehrenamtlich in der Igelhilfe enga-
giert! Ihr unermüdlicher Einsatz trägt entscheidend dazu bei, dass
verletzte oder hilfsbedürftige Igel gerettet und in der Igelstation in
Lugau versorgt werden. Solches Engagement ist wichtig für den
Schutz bedrohter Tiere wie den Igel und zeigt, wie viel Herzblut und
Hingabe in der ehrenamtlichen Arbeit steckt.“ 
Gelingt es, die Igel in der Auffangstation erfolgreich zu überwintern,
können diejenigen, die ein Tier abgegeben es ab Mai des Folgejah-
res wieder abholen, um den Igel im eigenen Garten wieder in die
Freiheit zu entlassen. Haben die Finder selbst keine geeigneten Vo-
raussetzungen dafür, gibt es eine Interessentenliste – vor allem
Kleingartenvereine übernehmen gern Patenschaften für die Tiere.
Der Termin ist dabei ganz bewusst gewählt: Zum einen haben die
meisten dann ihren Winterschlaf beendet, zum anderen sind die He-
xenfeuer vorbei, denen viele Tiere zum Opfer fallen, da die aufge-

Kathrin Effenberger – Vorsitzende Stachel und Co. Erzgebirge e. V.,

Rico Anton – Landrat Erzgebirgskreis Foto: Frank Wutzler

2. stellvertretender Bürgermeister von Lugau, Andreas Dietz
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Informationen

türmten Holzhaufen für sie einen vermeintlich idealen Unterschlupf
bieten. Der 1. Mai ist somit auch für die Stachelfelle ein besonderer
Tag – für sie bedeutet er die Rückkehr in die Freiheit. 
Als Lehrerin im Ruhestand weiß Kathrin Effenberger auch, wie wich-
tig es ist, über das Engagement im Wildtierschutz aufzuklären. Je-
des Jahr führt sie zu dem Thema ein Projekt am Gymnasium in Zwö-
nitz durch und hält Vorträge in Kindergärten und Schulen. Unter dem
Titel „Ein Leben ohne Tiere ist möglich aber sinnlos“ hat sie sogar
ein Buch verfasst, das 2016 erschienen ist. 
„Die Zeit, die Frau Effenberger aufwendet, um die Tiere zu pflegen
und das Fachwissen, das es dafür braucht, sind immens“, zeigt sich
Landrat Rico Anton vom Engagement der Lugauerin beeindruckt.
„Da die Mittel des Vereins oft nicht ausreichen, um die Kosten für
Bauprojekte, Futter und Tierarztkosten zu decken, würde es mich
persönlich sehr freuen, wenn sich auch weiterhin Menschen finden,
die bereit sind die Igelauffangstation, zum Beispiel in Form von Fut-
ter- oder Sachspenden zu unterstützen.“ Auf der Homepage des
Vereins findet sich dazu auch eine Wunschliste. 
Für ihr verantwortungsvolles und selbstloses Engagement wurde
Kathrin Effenberger mit dem „Ehrenamt des Monats August“ aus-
gezeichnet. Sie erhielt von der Fachstelle Ehrenamt des Erzgebirgs-

kreises eine Urkunde, die erzgebirgische Holzfigur „HelD“ (Helfen
und Danken) sowie eine Einladung zum Großen Regionalpreis des
Erzgebirgskreises ERZgeBÜRGER. 

Um ein noch besseres Bild von ihrem Engagement zu bekommen,
hat die Fachstelle Ehrenamt mit Kathrn Effenberger ein ausführ -
liches Interview geführt. Dieses finden Sie auf unserer Website. 

n Ehrenamt des Monats setzt sich fortlaufend für Wertschät-
zung und Bewusstsein von ehrenamtlichem Engagement ein 

Mit der Kampagne „Ehrenamt des Monats“ hat die Fachstelle Eh-
renamt des Landratsamtes Erzgebirgskreis eine neue Plattform ge-
schaffen, um das ehrenamtliche Engagement im Erzgebirgskreis
noch stärker in den Fokus der öffentlichen Wahrnehmung zu rücken.
Einmal im Monat werden ein Verein, eine Initiative oder individuell
engagierte Einzelpersonen mit dem Ehrenamt des Monats ausge-
zeichnet. Vorschläge können über ein Online-Formular oder formlos
postalisch (unter dem Stichwort „Ehrenamt des Monats“ zu richten
an die Fachstelle Ehrenamt) eingereicht werden. Weitere Informatio-
nen dazu finden Interessierte auf
www.ehrenamt.erzgebirgskreis.de/edm. 

Elternabend in der Feuerwehr        

Am Freitag, dem 4. Oktober, fand der Elternabend der Jugendfeuer-
wehr Lugau statt. Zu Beginn wurden alle Jugendgruppenleiter und
Betreuer den Eltern vorgestellt, einige wichtige Themen besprochen
und es wurden die Fragen der Eltern beantwortet.
Danach haben die Mitglieder der Jugendfeuerwehr ihren Eltern bei
einer Übung mit echtem Feuer zeigen können, was sie alles gelernt
haben. 
Im Anschluss der Übung gab es noch etwas Leckeres vom Grill und
ein paar Getränke, bei denen man sich besser kennenlernen konnte.

Es war ein erfolgreicher Abend und den Eltern, Großeltern und Ge-
schwistern der Jugendfeuerwehrmitglieder hat es auf jeden Fall ge-
fallen.
Text: Christian Ulber/Bilder: Janik Trommler
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Es weihnachtet – Vorfreude – schönste Freude

Herzliche Einladung

Samstag, den 30. November
18:00 Uhr: „Im sechse an dr Peremett“ 

feierlicher Adventsauftakt
19:00 Uhr: Rathauskonzert 

mit den Muggefugg Symphonikern

Vorschau

n „Vorfreude, schönste Freude“ 
Eine köstliche vorweihnachtliche
Lesung mit Regina Röhner, bei der
auch gekocht und genascht wer-
den wird, findet am 15.11.2024, 19
Uhr (Einlass ab 18 Uhr) im Kultur-
und Freizeitzentrum Lugau, Fabrik-
gäßchen 8 in 09385 Lugau statt. 
(Foto: Künstlerfoto)

n Hutzennachmittag
Traditionell am 1. Advent, Sonntag
den 01.12.24 von 14 bis 19 Uhr, lädt das Kultur- und Freizeitzentrum
Lugau zum Hutzennachmittag ein. Die Besucher können Plätzchen
backen, selbst etwas basteln, den Schnitzern und Klöpplern über
die Schulter schauen, den Weihnachtsmann besuchen, im Ge-
schenkestübchen vorbeischauen oder auch einen Glühwein oder
Kaffee genießen. Die Theatergruppe Spielfreunde aus Stollberg wird
15 Uhr und 16:30 Uhr für die Kleinen eines ihrer Stücke spielen. Wir
freuen uns auf viele Gäste.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Kultur- und Freizeitzentrum
Lugau
Kul(T)our-Betrieb des Erzgebirgskreises 
Fabrikgäßchen 8, Lugau, Telefon: 037295/2486
Mail: freizeitzentrum-lugau@web.de
www.freizeitzentrum-lugau.de 

Neuer Schwibbogen

Die Einweihung des neuen Schwibbogens 
an der St.-Johannes-Kirche in Niederwürschnitz
findet am 29.11.2024 um 16:30 Uhr statt.
Gestiftet anlässlich zur 120-jährigen Kirchweih
der Kirche von: 
Fam. W. Roscher, M. Ehnert, L. Holländer 

Anschließend (17:00 Uhr) findet vor dem Rathaus
das Pyramidenanschieben  statt.
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Es weihnachtet – Vorfreude – schönste Freude

Glockenturmfest um die Lugauer Kreuzkirche

Sonntag, 2. Advent (8. Dezember 2024)
diesmal sind u. a. mit dabei:
– Johanniter-Kindergarten Kinderland
– BlazerKollektiv Chemnitz
– weihnachtliche Speisen, Getränke und Geschenkideen
– sowie eine fein getöpferte Überraschung mit

Sammelpotential
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Kultur und Freizeit

„Ecuador – Galápagos-Inseln“

In einem Live-Diavortrag berichtet der Lugauer André Carlowitz
am 22. November 2024, Beginn 19:00 Uhr in Lugau, Villa Facius
„Kulturzentrum“, Hohensteiner Straße 2, von einer Reise in
Ecuador & auf den Galápagos-Inseln.
Ecuador ist mit zirka 18 Millionen Einwohner eines der kleinsten
Länder in Südamerika. Seit einer Finanzkrise im Jahr 2000 wurde die
eigene Währung „Sucre“ durch den US-Dollar abgelöst. Wie der Na-
me schon sagt, liegt das Land am Äquator. Die vielfältige Landschaft
umfasst den Amazonasdschungel, das Andenhochland und die Ga-
lápagos-Inseln mit einer artenreichen Tierwelt. Die Mehrheit der Be-
völkerung sind Christen (73 %).  
Ausgangspunkt der dreiwöchigen Rundreise durch Ecuador ist die
Hauptstadt Quito mit 2,2 Millionen Einwohnern. Zuerst muss sich je-
der Reisende an die Höhe von knapp 3.000 Meter gewöhnen. Ein
Höhepunkt für Kulturinteressierte ist ein Rundgang durch die Alt-
stadt von Quito. Im Jahr 1978 wurde die Altstadt das erste Weltkul-

turerbe der UNESCO. Die Reise geht weiter ins Hochland, unter-

wegs machen wir einen Abstecher am Äquator. Bei einer atembe-

raubenden Wanderung am Vulkan Cotacachi um einen Kratersee

auf 3.500 Meter wird ausreichend Kondition abverlangt. Danach

geht die Reise weiter in den Dschungel im Amazonasbecken am

Fluss Rio Napo. Bei einer Regenwanderung und Bootstouren be-

kommt man seltene Pflanzen zu sehen. Weitere Bestandteile des

Vortrages sind die historischen Städte Banos, Riobamba und Cuen-

ca sowie die Inka-Ruinen Ingapirca, die größten von Ecuador. 

Zum Abschluss der Reise geht es mit Flug zu den Galápagos-Inseln.

Wir sind auf vier verschiedenen Inseln unterwegs, wo sich die Natur

und Tierwelt einzigartig entwickelt hat. Zu den bekanntesten Tieren

auf Galápagos zählen die Schildkröten, Landleguane, Blaufußtölpel

und Seelöwen.

Die Reise endet in Guayaquill, mit 2,7 Millionen Einwohnern die

größte Stadt von Ecuador.

Text und Fotos: André Carlowitz

Quito Pailon Diablo Fall Laguna de Cuicocha Mitad del Mundo

Quito Riobamba

Insel Floreana Dschungel Chimborazo
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Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur 
Sitzung des Lugauer Stadtrates

Die Sitzung des Stadtrates der Stadt Lugau findet am Montag,
dem 4. November 2024, 18:30 Uhr, im Ratssaal des Lugauer
Rathauses statt. Dazu sind alle interessierten Einwohner herz-
lich eingeladen.
Die Tagesordnung wird an der Bekanntmachungstafel des 
Lugauer Rathauses ortsüblich bekannt gegeben.
Außerdem können Sie sich bitte auf unserer Homepage 
stadt-lugau.de (Link Ratsinfo/Bürgerinformationssystem) über
die Einladung und über den Inhalt der Beschlussvorlagen infor-
mieren.

Thomas Weikert, Bürgermeister

Einladung zur Sitzung 
des Technischen Ausschusses

Die Sitzung des Technischen Ausschusses findet am Montag,
18. November 2024, 18:30 Uhr, im Ratssaal des Lugauer Rat-
hauses statt. Dazu sind alle interessierten Einwohner herzlich
eingeladen.
Die Tagesordnung wird an der Bekanntmachungstafel des 
Lugauer Rathauses ortsüblich bekannt gegeben.
Außerdem können Sie sich bitte auf unserer Homepage 
stadt-lugau.de (Link Ratsinfo/Bürgerinformationssystem) über
die Einladung und über den Inhalt der Beschlussvorlagen infor-
mieren.

Thomas Weikert, Bürgermeister

Bericht über die Sitzung des Stadtrates der Stadt Lugau

Am Montag, dem 14. Oktober 2024, fand im Sitzungssaal
des Lugauer Rathauses die Sitzung des Stadtrates der Stadt
Lugau statt. Es wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Nr.: B/STR/2024/55

Der Stadtrat der Stadt Lugau stimmt dem vom Staatsbetrieb Sach-
senforst erarbeiteten und als Anlage beigefügtem Wirtschaftsplan
2025 für den Kommunalwald der Stadt Lugau zu.
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Nr.: B/STR/2024/56

Der Stadtrat der Stadt Lugau beschließt die 2. Änderungssatzung
zur Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen und weiteren
Entgelten für die Betreuung von Kindern in Kindertageseinrichtun-
gen und in Kindertagespflege (Elternbeitragssatzung für Kinderta-
geseinrichtungen und Kindertagespflege).
Der Beschluss wurde mit 13 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen,
0 Enthaltungen angenommen. 

Nr.: B/STR/2024/57

Der Stadtrat der Stadt Lugau stellt den Jahresabschluss 2022 der
Stadt Lugau mit:
– einem ordentlichen Ergebnis von 248.218,24 EUR,
– einem Sonderergebnis von 655.156,80 EUR,
– dem daraus resultierenden Gesamtergebnis von 903.375,04

EUR,
– einer Bilanzsumme von 71.561.899,61 EUR,
– einer Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln im Haus-

haltsjahr von 42.956,10 EUR
und dem Endbestand an Zahlungsmitteln zum 31. Dezember
2022 in Höhe von 6.595.135,28 EUR,

– einer Abdeckung von Fehlbeträgen aus Vorjahren im ordentlichen
Ergebnis sowie im Sonderergebnis von 0,00 EUR,

– einer Zuführung der Rücklage des ordentlichen Ergebnisses in
Höhe von 248.218,24 EUR,

– einer Zuführung der Rücklage des Sonderergebnisses in Höhe
von 655.156,80 EUR,
einschließlich des Anhangs und Rechenschaftsberichtes gemäß
§§ 88 ff. SächsGemO in der Fassung der Bekanntmachung vom
9. März 2018 nach Durchführung der örtlichen Prüfung gemäß
§ 104 SächsGemO fest.  

Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.
Nr.: B/STR/2024/58

Der Stadtrat der Stadt Lugau beschließt entsprechend § 73 Abs. 5
der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO), die in der Anla-
ge aufgeführten Spenden und Sponsoringleistungen anzunehmen
und entsprechend dem begünstigten Zweck zu verwenden.
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Nr.: B/STR/2024/59

Der Stadtrat der Stadt Lugau beschließt die weiteren überplanmäßi-
gen Ausgaben in Höhe von insgesamt ca. 58.000,- € für das Bau-
vorhaben „Sanierung Dach, Erneuerung Dach- und Gebäudeent-
wässerung inkl. Trockenlegung Kelleraußenwände, Schornsteinab-
bruch, Instandsetzung schadhafter Räume, Erneuerung des Wär-
meerzeugers in der Kita Kinderland in 09385 Lugau“.
Die Deckung der überplanmäßigen Ausgaben erfolgt aus dem Bud-
get 060 des Bauamtes durch Mittelverlagerung aus dem Unterbud-
get 0601 (Gebäude-, und Liegenschaftsmanagement).
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Nr.: B/STR/2024/60

Der Stadtrat der Stadt Lugau beschließt, den Zuschlag für die Pla-
nungsleistung "Radwegbau Am Mühlberg / Firstenweg in 09385 Lu-
gau OT Erlbach-Kirchberg" auf das wirtschaftlichste Angebot des
Unternehmens AIA-Aue GmbH aus 08280 Aue-Bad Schlema in Hö-
he von 135.594,26 € brutto zu erteilen.
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Nr.: B/STR/2024/61

1. Der Stadtrat der Stadt Lugau beschließt den Verkauf einer noch
zu vermessenden Teilfläche von ca. 120 m² des Flurstückes-Nr.:
433/l der Gemarkung Lugau, gelegen an der Sonnenstraße, an
den Eigentümer des angrenzenden Wohngrundstückes Sonnen-
straße 2 zu einem sich nach dem Bodenrichtwert von 47,00 €/m²
ergebenden Verkaufspreis zzgl. der Kosten i. H. v. ca.
1.300,00 € für die Vermessung. 

2. Die Kosten der Vermessung zur Grundstücksteilung trägt der
Käufer.

3. Der Bürgermeister wird ermächtigt, den Kaufvertrag abzuschlie-
ßen.

Der Beschluss wurde mit 17 Nein-Stimmen abgelehnt.

Thomas Weikert, Bürgermeister
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Tag des Schulsports 

Am 12.09.2024 führten wir unseren Tag des Schulsports mit allen
Klassen und den Vorschülern durch. Nach der gemeinsamen Begrü-
ßung auf dem Sportplatz standen traditionell der Herbstcross, Staf-
feln sowie Ballspiele in der Turnhalle und Bewegungsangebote im
Hortgarten auf dem Programm. Auch Entspannungsphasen kamen
nicht zu kurz. Beim Höhepunkt des Tages, dem 900-m-Wettlauf um
die Halde, wetteiferten die Mädchen und Jungen um die Platzierun-
gen. Auch die Jüngsten aus den Kindergärten versuchten sich, aller-
dings auf einer verkürzten Strecke. Gegen Mittag wurden bis zum
6. Platz Urkunden und für die ersten Drei Medaillen in Gold, Silber
und Bronze vergeben. Diesen Kindern war die Freude anzusehen

Grundschule Lugau

und die Siegerehrung wurde mit viel Beifall begleitet. An dieser Stel-
le bedanken wir uns bei allen fleißigen Helfern, die uns an diesem
Tag unterstützt haben.
Die Schulleitung

Sallauminer Straße 88, 09385 Lugau, Tel. 037295/6135

OBERSCHULE 
AM STEEGENWALD

Alle Jahre wieder...

… begaben sich die 10er auf Abschlussfahrt und das nun schon tra-
ditionell in Richtung Hamburg. Am Montag, dem 19.08.2024, trafen
sich die Schüler und vier begleitende Lehrer um 8:00 Uhr an der
Schule. Die Fahrt zum Serengeti Park Hodenhagen startete um 9:00
Uhr. Nach zwei Pausen und 309 Kilometern Fahrt kamen wir um
16:00 Uhr an. Wir hatten zwei Stunden Freizeit, in der wir unsere
Koffer auspackten, unsere Hütten einrichteten und den Park erkun-
deten. Am Ende des Tages gab es ein gemeinsames Abendbrot und
der erste Tag war bereits zu Ende. 
Am Morgen des zweiten Tages frühstückten wir um 7:30 Uhr. Eine
Schülerin hatte an diesem Tag Geburtstag und wir sangen alle ein
Geburtstagslied. Es war ein fröhlicher Moment und die Stimmung
war ausgelassen. Danach unternahmen wir einen Ausflug nach
Hamburg, wo wir eine Hafenrundfahrt erlebten, einige besuchten die
Elbphilharmonie, andere besichtigten gleich die Stadt. Am Nachmit-
tag trafen wir uns um 17:30 Uhr am Rathaus und fuhren anschlie-
ßend zurück zum Quartier.
Auch den Mittwoch begannen wir mit einem gemeinsamen Früh-
stück. Anschließend machten wir uns auf den Weg zum Heidepark,
wo wir gegen 11 Uhr ankamen. Der Park bot zahlreiche aufregende
Fahrgeschäfte und Attraktionen, die uns den ganzen Tag über in ih-
ren Bann zogen. Wir erlebten viele spannende Abenteuer und ge-
nossen die Zeit miteinander. 
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Um 16:30 Uhr traten wir dann den Rückweg an. Nach unserer Rück-

kehr hatten wir etwas Freizeit, in der wir uns entspannen konnten.

Später versammelten wir uns zum Abendbrot, das uns neue Energie

für den Abend gab. Der Höhepunkt des Tages war jedoch die Mo-

denschau, die gegen 20 Uhr stattfand. Wir verkleideten die Jungs

als Mädchen und sorgten damit für viel Gelächter und Spaß. Jeder

zeigte sein Talent auf dem „Catwalk“ und es war eine Gelegenheit,

unvergessliche Erinnerungen zu schaffen.

Am vierten Tag unternahmen wir einen Ausflug zum Universum in

Bremen. Dort erkundeten wir verschiedene Bereiche, die sich mit
Technologie, Mensch, Natur und künstlicher Intelligenz beschäftig-

ten. Die interaktiven Ausstellungen und Experimente ermöglichten

es uns, viel über die Zusammenhänge zwischen diesen Themen zu

lernen. Danach hatten wir anderthalb Stunden Freizeit in Bremen.

Diese Zeit nutzten wir, um die Stadt zu erkunden. Anschließend

kehrten wir zu unserem Aufenthaltsort zurück. 

Nach dem Abendbrot versammelten wir uns, um Ideen für unseren

Abschluss am Schuljahresende zu sammeln. Jeder brachte seine

Vorschläge ein und es entstand eine lebhafte Diskussion über mög-

liche Themen und Aktivitäten. Wir sind alle gespannt darauf, wie un-

ser Abschluss aussehen wird, ob wir alle Pläne umsetzen können.
Am letzten Tag unserer Abschlussfahrt hieß es nach dem Frühstück

schon wieder Koffer packen. Es kam ein wenig Wehmut auf, da die

gemeinsame Zeit so schnell vergangen war. Die Rückfahrt verlief ru-

hig, und wir nutzen die Zeit, um über die Erlebnisse der vergangenen

Tage zu sprechen und um Schlaf nachzuholen. Um 14:30 Uhr kamen

wir mit vielen schönen Erinnerungen an der Schule an. 

Es war eine aufregende Zeit, doch jetzt gilt es, sich auf die Schule zu

konzentrieren, damit wir alle einen erfolgreichen Schulabschluss er-

reichen.

Wir bedanken uns für die schöne Klassenfahrt und hoffen auf ein

schönes gemeinsames Jahr. 

Lucia, 10a und Martyna, 10b
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Unsere GTA (Ganztagsangebote)

(Fotos: A. Berthel, A. Pinkert)

n GTA Kräutergarten
Frau Lorenz leitet dieses GTA schon seit zwei Jahren, es findet in ih-
rem Kräutergarten Hagazussa statt. Sie gibt gern ihr Wissen über
unsere einheimischen Kräuter weiter. Es werden Kräuter getrocknet
und weiter zu Tee verarbeitet. Und es werden leckere Speisen mit
Kräutern zubereitet: Kräuterbutter, Kräuterlimonaden, Soßen, Chut-
neys…
Das gefällt den Teilnehmerinnen besonders gut. Aber auch Garten-
arbeit gehört dazu. Die ist manchmal ganz schön schwer, deshalb
bevorzugt Frau Lorenz Schüler und Schülerinnen ab Klasse 7. Ta-
maris und Kiara gefallen die abwechslungsreichen Arbeiten. Sie mö-
gen die offene und freundliche Art ihrer GTA-Leiterin und die vielen
Ideen, die sie gemeinsam umsetzen.
Auf dem Foto ist übrigens unsere fleißige Reporterin Alexandra Bert-
hel mit Frau Lorenz beim Interview zu sehen.

n GTA Schnitzen
Seit vielen Jahren leitet Herr Bauer dieses GTA mit Leib und Seele.
Als gelernter Bildhauer ist er leidenschaftlich dabei, mit Kindern und
Jugendlichen die Tradition des Schnitzens zu bewahren. Er trifft sich
mit den Teilnehmern einmal in der Woche für zwei Stunden. Zurzeit
besuchen dieses GTA zehn Schülerinnen und Schüler. 
Lisa zum Beispiel findet  die Arbeit mit Holz interessant und lernt gern
neue Werkzeuge und deren Funktion kennen. Es ist auch ein schönes
Miteinander in diesem GTA. Das Schönste, was sie bisher schnitzte,
war ein Schwibbogen. Sie empfindet Herrn Bauer als gute Hilfe, der
ihr viel beibringen kann und trotzdem witzig die Sache angeht.

n GTA Schach
Seit vier Jahren leitet Herr Bauer die Schach-AG. Er bringt den
Schülern Taktiken bei, lehrt sie Schachbegriffe und wie man sich voll
auf das Schachspielen konzentrieren kann. Einmal in der Woche
spielen sie eineinhalb Stunden.
Die Schüler Gustav und Noah finden es toll, etwas Außergewöhnli-
ches zu lernen – und das Gewinnen macht natürlich Freude. Auch
Verlieren muss gelernt werden… es bleibt friedlich. Sie empfehlen
dieses GTA weiter, auch sie schätzen Herrn Bauers hilfsbereite und
spaßige Art und Weise. 

Alexandra Berthel
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Sprechstunde der Versichertenältesten der  
Deutschen Rentenversicherung Mitteldeutschland

in Lugau

Frau Maria Stengel, Versichertenälteste der DRV Mittel-
deutschland, führt   

jeden 3. Donnerstag im Monat
in der Zeit von 15:00 Uhr bis 17:30 Uhr

im Rathaus Lugau, Obere Hauptstraße 26, OG 04, 

kostenlos eine Sprechstunde durch. Dieser Service kann auch
telefonisch individuell vereinbart werden; Frau Stengel er -
reichen Sie unter der Telefonnummer 037295/378863.

Sprechstunde des Friedensrichters 
der gemeinsamen Schiedsstelle

Lugau-Niederwürschnitz

Der Friedensrichter, Herr Thomas Imiella, führt jeden 

2. Donnerstag im Monat in der Zeit von 16:00 Uhr bis 18:00

Uhr im Rathaus Lugau, Obere Hauptstraße 26, OG 04,

für die Einwohner der Stadt Lugau und der Gemeinde Nieder-

würschnitz kostenlos eine Sprechstunde durch.

Dieser Service kann auch telefonisch individuell vereinbart

werden. Herrn Imiella erreichen Sie unter der Telefonnummer

0172/3677526.

Schließzeiten der Stadtverwaltung Lugau

Die Stadtverwaltung Lugau bleibt wie folgt geschlossen: Freitag, 1. November 2024 (nach dem Feiertag zum Reformationstag).

Stadtverwaltung Lugau
Rathaus: 09385 Lugau, Obere Hauptstraße 26
Telefon: (037295) 52-0
Fax: (037295) 52-19
Internet: www.lugau.de
eMail: info@stv.lugau.de
Kein Zugang für elektronisch signierte sowie für verschlüsselte elektronische Dokumente!

Sprechzeiten
montags: geschlossen
dienstags: 08:30 bis 11:30 Uhr    13:00 bis 16:00 Uhr
mittwochs: 08:30 bis 11:30 Uhr

donnerstags: 08:30 bis 11:30 Uhr    13:00 bis 18:00 Uhr

freitags: 08:30 bis 11:30 Uhr

Termine Bürgermeister

nach Vereinbarung Telefon: 037295/5212

Bankverbindung:

• IBAN bei der Erzgebirgssparkasse:

DE25870540003731002867 und der BIC: WELADED1STB

• IBAN bei der DKB:

DE62120300000001411628 und der BIC: BYLADEM1001
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Ortschaft Erlbach-Kirchberg

800 Jahre Ursprung

Einem Eintrag in der Chronik zufolge wurde 1225 in einer Ur-

kunde ein Conradus von Urspringen erwähnt. Ob das unser Ur-

sprung war? Wir wissen es nicht, aber wir wollen diese Urkun-

de zum Anlass nehmen, erstmals ein Dorfjubiläum zu feiern.

Über das ganze Jahr verteilt sollen verschiedene Veranstaltun-

gen stattfinden. Die Festtage steigen dann vom 22. bis 24. Au-

gust 2025. Der Arbeitskreis zum Dorfjubiläum arbeitet schon

kräftig am Programm. Gesucht werden für eine Ausstellung am

Festwochenende historische Fotos oder Gegenstände aus Ur-

sprung. Wer etwas beisteuern möchte, meldet sich bitte bei mir

in der Stadtverwaltung unter 037295/5210.

Dorfjubiläum 850 Jahre Erlbach-Kirchberg

Auch in Erlbach-Kirchberg steht ein großes Jubiläum bevor: Im

Jahre 2026 feiern wir das 850. Gründungsjubiläum. Zur Fest-

vorbereitung soll ein Arbeitskreis gebildet werden. Wer hat In-

teresse, gute Ideen und Tatkraft, dieses Fest mit vorzuberei-

ten? Bitte meldet Euch bei mir in der Stadtverwaltung unter

037295/5210. 

Alexandra Lorenz-Kuniß

Ortsvorsteherin

Sehr schönes Drachenfest, nur ohne Wind

Das jährliche Drachenfest fand 2024 bei schönstem Wetter statt.
Leider war auch wenig Wind, so dass sich leider nur wenige Dra-
chen in den Himmel hoben. Dennoch kamen viele Besucher vorbei.
Die Jury hatte die Qual der Wahl und musste sich zwischen vielen
schönen selbstgestalteten Drachen entscheiden. Vielen Dank an
den Badverein für die gute Verpflegung. 

Alexandra Lorenz-Kuniß

Ortsvorsteherin
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Tolles Simsontreffen in Ursprung

Am 21. September 2024 fand das traditionelle Simson- und Oldti-

mertreffen der Simsonfreunde Ursprung e. V. statt. Bei strahlendem

Wetter versammelten sich rund 600 Fahrzeuge und etwa 1000 be-

geisterte Besucher auf dem Veranstaltungsgelände am Waldsport-

platz.

Die Teilnehmer hatten die Möglichkeit, in verschiedenen Wettbewer-

ben ihre Simsons und Oldtimer vorzustellen: Die Kategorien um-

fassten das originalste Fahrzeug, das älteste Fahrzeug, das beste

Simson-Tuning sowie die weiteste Anreise. Besonders spannend

war der erstmals ausgetragene Moped-Limbo, der für viel Spaß und

gute Laune sorgte.

Nach den Wettbewerben fand eine gemeinsame Ausfahrt statt, bei

der die zahlreichen Teilnehmer zur Freude der Zuschauer an der

Strecke durch die umliegenden Orte fuhren. Das Treffen war wieder

ein voller Erfolg und stärkte die Gemeinschaft der Oldtimer- und

Simsonliebhaber. Ein großer Dank geht an alle Unterstützer, Spon-

soren und Helfer, die den Gästen einen tollen Tag in Ursprung berei-

tet haben.  Wir freuen uns bereits auf das nächste Jahr.

Matthias Lorenz

Simsonfreunde Ursprung e. V. 
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von der Johannesschachtstraße in Richtung Kirchberg/Seifersdorf

(Foto: Monika Schöppner)

Der Herbst grüßt bunt

Morgens um 7 in Ursprung (Foto: Heide G.)

Natur pur! (Foto: H. Mittag)
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Bereitschaftsdienste (alle Angaben ohne Gewähr)

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Apothekenbereitschaftsdienst

Die Veröffentlichungen erfolgen auf der Internetseite
zahnaerzte-in-sachsen.de/Presse/Rubrik Notdienst.
Dort erhalten Sie die alphabetisch geordneten Ortsangaben.
Dienstbereitschaft: jeweils 09:00 bis 11:00 Uhr 

(danach beginnt die Rufbereitschaft)

Tierärztlicher Notfalldienst

Internetseite: Tierärztlicher Bereitschaftsdienst – Erzgebirgskreis

Dienstbereitschaft: Montag bis Donnerstag: 18:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag

08:00 Uhr Die Wochenendbereitschaft beginnt Freitag 18:00 Uhr und endet Montag

8:00 Uhr. Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in dringenden Fäl-

len in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Besuch des Notdienstes telefonisch an-

zukündigen.

Bitte informieren Sie sich unter: www.aponet.de oder www.slak.de/

Notdienst oder www.beers-apotheke.de/notdienste 

Dienstbereitschaft: täglich jeweils von 8:00 Uhr bis 8:00 Uhr am
Folgetag, auch an Samstagen, Sonn- und Feiertagen

01. November      Praxis R.-U. Radtke, R.-Weber-Straße 38, Lößnitz, Telefon: 03771

5987668

02. November      Praxis Dr. med. dent. J. Körner, Hermannstraße 5, Neukirchen, 

                            Telefon: 0371 221849

03. November     Praxis Dipl-Stom. G. Kurz, Herrenstraße 22, Stollberg, 

                            Telefon: 037296 3678

09. November      Praxis Dr. med. dent. T. Bauer, Lutherstraße 15, Oelsnitz/Erzgeb., 

                            Telefon: 037298 12441

10. November     Praxis M. Guthknecht, Zwönitzer Straße 6, Zwönitz, 

                            Telefon: 037754 3666

16. November      Praxis Dr. med. dent. Fr. Wittstock, Markt 5, Lößnitz, 

                            Telefon: 03771 35331

17. November      Praxis Dipl-Stom. G. Kurz, Herrenstraße 22, Stollberg, 

                            Telefon: 037296 3678

20. November      Praxis Dr. med. J. Teuchert, Aug.-Bebel-Straße 4, Lugau, 

                            Telefon: 037295 2075

23. November      Praxis A. Köhler, Auerbacher Straße 4, Gornsdorf, 

                            Telefon: 03721 23082

24. November     Praxis Dipl.-Stom. K. Markert, Hohensteiner Straße 36, Stollberg, 

                            Telefon: 037296 3726

30. November     Praxis Dr. Dr. A. Pohl und Dr. med. dent. C. Pohl, Chemnitzer Straße

61 a, Jahnsdorf, Telefon: 03721 36005

Storchen-Sorgentelefon

Für Schwangere und frisch gebackene Eltern eines
Neugeborenen bis zur 6. Lebenswoche
Erreichbarkeit unter: 0176 47002206 – Hebamme Pia Richter
jeweils von 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr täglich
Voraussetzung ist ein aktueller Versicherungsschutz der Schwangeren/Mutter.

1. bis 7. November     Schloss-Apotheke, Innere Zwickauer Straße 6, Lichtenstein,

Telefon: 037204 87800

8. November              Neue Apotheke, Niederwürschnitz, Invalidenplatz 1, 

                                  Telefon: 037296 6406

9. November              Uranus-Apotheke, Stollberg, Schillerstraße 26, 037296-3795

10./11. November      Bergmann-Apotheke, Oelsnitz/erzgeb., Alte Staatsstraße 1,

037298-2295

12. November            City-Apotheke, Hohenstein-Ernstthal, Weinkellerstraße 28, 

                                  03723-62940

13. November            Park-Apotheke, Lugau, Chemnitzer Straße 1, 037295-41626

14. November            Neue Apotheke, Niederwürschnitz, Invalidenplatz 1, Telefon:

037296 6406

15.-21. November      Apotheke Gersdorf, Gersdorf, Hauptstraße 195, 037203-4230

22. November            Linden-Apotheke, Neue Straße 18, Hohndorf, 

                                  Telefon: 037204-5214

23./24. November     Bären-Apotheke, Hohensteiner Straße 36, Stollberg, 

                                  Telefon: 037296 3717

25. November            City-Apotheke, Hohenstein-Ernstthal, Weinkellerstraße 28, 

                                  03723-62940

26. November            Linden-Apotheke, Neue Straße 18, Hohndorf, 

                                  Telefon: 037204-5214

27. November            Neue Apotheke, Niederwürschnitz, Invalidenplatz 1, 

                                  Telefon: 037296 6406

28. November            Aesculap-Apotheke, Oelsnitz, Albert-Funk-Schacht-Straße 1c,

037298-12523

29. November            Uranus-Apotheke, Stollberg, Schillerstraße 26, 037296-3795

30. November            Park-Apotheke, Lugau, Chemnitzer Straße 1, 037295-41626

Notrufnummer: 112

Tierärztlicher Notfalldienst 

Notfallpraxis: 

Rund um die Uhr für kritische Fälle – Tierärzte-Team 

Erzgebirge, Zwönitz, Bahnhofstraße 43, 

Telefon: 037754/15820 

(Telefonische Anmeldung erforderlich.)

01. bis 08. November     TA Steffen Prell, Zwickauer Straße 62, Wildenfels, 

                                       Telefon: 037603 2836 oder 015229402575 (Großtier);

TÄ Petra Weiß, Brückengasse 12, Gablenz, Telefon:

037296 92 90 50 (Kleintier)

08. bis 15. November     Herr TA H. Heller, Stollberger Straße 23, Thalheim, 

                                       Telefon: 03721 268277 (Kleintier)

15. bis 22. November     Tierärzteteam Erzgebirge, Bahnhofstraße 43, Zwönitz,

037754 15820 (Kleintier)

22. bis 29. November     Gemeinschaftspraxis TÄ Schauer und Wagner, Adorfer

Hauptstraße 117, Neukirchen OT Adorf, Telefon: 037 21

887567 (gemischt)

29.11. bis 06.12.             Herr DVM R. Holler, Bahnhofstraße 62, Zwönitz, 

                                       Telefon: 037754 75325 oder 

                                       0172 2305199 (gemischt)
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n Jahreslosung 2024
Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe. (1. Korinther 16, 14)

n Monatsspruch November:
Wir warten aber auf einen neuen Himmel und eine neue Erde

nach seiner Verheißung, in denen Gerechtigkeit wohnt. 

(2. Petrus 3, 13) 

Liebe Leserinnen und Leser,

November. Wahrscheinlich sind die letzten schönen Herbsttage vorbei
und das bunte Laub von den Bäumen gefallen. Es wird zeitig dunkel.
Kein Wunder, dass uns düstere Gedanken in den Sinn kommen. Dazu
die ganzen Feiertage, die sich mit der Vergänglichkeit befassen und da-
mit, dass wir nicht schuldlos durchs Leben kommen. Der Buß- und Bet-
tag lädt ein, sich der eigenen Wirklichkeit zu stellen: meinen Eitelkeiten,
meiner mangelnden Liebe, dem, was ich anderen schuldig geblieben
bin. Und wahrscheinlich ist ein Fluchtreflex darauf nur verständlich. 
Kennst du das Gefühl, am liebsten weglaufen zu wollen? 
Weglaufen vor Gesprächen, die eigentlich dran wären, aber so schwer
sind? Vor dem Spott der anderen, weil ich nicht so ein Überflieger bin
wie der Klassenbeste? Vor den Ratschlägen der anderen, die es immer
besser wissen als man selbst und meinen, ich müsse mich nur noch
mehr anstrengen, dann würde es schon gehen? Vor dem Neid und dem
Gerede der Anderen? 
Weglaufen auch vor den Schatten der eigenen Vergangenheit, den Ver-
letzungen und dem so oft gehörten und geglaubte Satz (selbst wenn er
nur in meinem Kopf ist) „Du bist nicht gut genug“? Wenn ich dazu an die
vielen Orte denke, wo Krieg ist oder wo Menschen durch Klimakatastro-
phen ihr Hab und Gut verloren haben, dann möchte man einfach nur
noch weglaufen. So viel Ungerechtigkeit und Armut auf dieser Welt, so
viel „Immer-weiter-so“ und „Immer-noch-mehr“. 
Weglaufen, nichts hören und nichts sehen – manchmal ein verlockender
Gedanke.
Ein Kollege hat mir mal gesagt, egal wo du hingehst und aus welchen
Gründen, du nimmst immer die Hälfte deiner Probleme mit – nämlich
dich selbst. Weglaufen macht also nur bedingt Sinn. Deshalb bin ich von
ganzem Herzen froh, dass ich einen Ort habe, wo ich mit all den Dingen
hingehen kann, wo ich mein Herz ausschütten darf. Wo ich sicher bin
und von ganzem Herzen geliebt. Wo Licht ist und Geborgenheit und Lie-
be. Wo ich ehrlich, ohne Scham, auf das blicken darf, wie und was gera-
de ist. 
Das ist bei Jesus. Am Herzen von Jesus gibt es keine Verurteilung, son-
dern nur Liebe und Vergebung. Liebe, die für mich am Kreuz all die Din-
ge getragen und aus dem Weg geräumt hat. Eine Liebe, die mir hilft,
mich dem zu stellen, was mir Sorgen macht oder worüber ich immer
wieder stolpere. Jesus, der sagt: „Ich habe dich lieb, so wie du bist. In
meinen Augen bist du gut genug, auch wenn die Stimmen in dir und um
dich herum dir das Gegenteil zurufen wollen. Lass uns gemeinsam deine
Baustellen angehen. Ich helfe dir.“ 
Nur Mut und probiere es doch auch einmal.

Ihre Pfarrerin Sabine Hacker

Gottesdienste

Donnerstag, 31. Oktober – Reformationstag
Einen anderen Grund kann niemand legen als den, der gelegt ist,

welcher ist Jesus Christus.                                   (1. Korinther 3, 11) 

10:00 Uhr       Regionaler Gottesdienst in Stollberg

Sonntag, 3. November – 23. Sonntag nach Trinitatis
Dem König aller Könige und Herrn aller Herren, der allein 

Unsterblichkeit hat, dem sei Ehre und ewige Macht!                          

                                                                                 (1. Tim 6, 15+16)

10:00 Uhr       Gottesdienst in Niederwürschnitz

Freitag, 8. November
10:00 Uhr       Gottesdienst im Altenpflegeheim Lugau

Sonntag, 10. November – Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr
Siehe, jetzt ist die Zeit der Gnade, siehe, jetzt ist der Tag des Heils. 

                                                                              (2. Korinther 6, 2b)

10:00 Uhr       Gottesdienst in Lugau 
                      (mit Heiko Fritzsche vom Handwerkerhaus 
                      Zwickau-Planitz)

Sonntag, 17. November – Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr
Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi.

                                                                             (2. Korinther 5, 10)

10:00 Uhr       Gottesdienst in Niederwürschnitz; 
                      anschließend Feierstunde zum 
                      Volkstrauertag (am Denkmal vor der Kirche)

Mittwoch, 20. November – Buß- und Bettag
Gerechtigkeit erhöht ein Volk, aber die Sünde ist der Leute

Verderben.                                                                (Sprüche 14, 34) 

10:00 Uhr       Salbungs-Gottesdienst in Lugau 

Sonntag, 24. November – Letzter Sonntag im Kirchenjahr
(Ewigkeitssonntag)
Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter brennen.

                                                                                    (Lukas 12, 35)

09:30 Uhr       Gottesdienst in Lugau
11:00 Uhr       Gottesdienst in Niederwürschnitz
In diesen Gottesdiensten gedenken wir der im vergangenen Kir-
chenjahr verstorbenen Gemeindeglieder.
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Adressen und Öffnungszeiten

Pfarramtsbüro Lugau
Schulstraße 22, 09385 Lugau
Telefon (037295) 2677 | Fax (037295) 41200
Internet: www.kirche-lugau-ndw.de
E-Mail: kg.lugau-ndw@evlks.de

Öffnungszeiten: 

Dienstag, Mittwoch:      09:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag:                   14:00 bis 17.30 Uhr

Pfarramtsbüro Niederwürschnitz
Kirchweg 1, 09399 Niederwürschnitz
Tel. (037296) 6418 | Fax (037296) 931975
E-Mail: kg.lugau-ndw@evlks.de  

Öffnungszeiten:

Dienstag:                       10:00 bis 12:00 Uhr und 15:00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch, Donnerstag:  10:00 bis 12:00 Uhr

Gemeindekreise

n Kinder- und Jugendarbeit

Mutmachmontag: montags, 15:30 Uhr (Diakonat)

Christenlehre Lugau (außer Ferien): 

Klasse 1 bis 2:        donnerstags, 15:00 Uhr

Klasse 3 bis 4:        donnerstags, 16:00 Uhr

Christenlehre Niederwürschnitz (außer Ferien): 

(in den ungeraden Wochen!)  

Klasse 1 bis 3:        donnerstags, 16:30 Uhr

Klasse 4 bis 6:        donnerstags, 17:15 Uhr

Die Gemeinden Oelsnitz, Stollberg sowie Lugau-Niederwürschnitz

laden die Klassen 5 und 6 zu einem Christenlehre-Action-Tag ein: Er

findet einmal im Monat, samstags von 10 bis 13 Uhr (mit gemeinsa-

mem Mittagessen) in je einer der Gemeinden statt.

Nächster Termin: Samstag, 9. November in Lugau

Junge Gemeinde: freitags, 19:00 Uhr (Lugau)

Konfirmanden: 

Freitag, 22./23. November, 19:00 Uhr (Kirche Erlbach)

Samstag, 23. November, 09:00 Uhr (Pfarrhaus Oelsnitz) 

n Kirchenmusik

Posaunenchor Lugau: nach Absprache 

Posaunenchor Niederwürschnitz: donnerstags 19:00 Uhr 

Kirchenchor: donnerstags, 19:30 Uhr (Oelsnitz)

Kinderchor: freitags, 15:00 Uhr (Oelsnitz)

Flötenkreis: dienstags, 18:00 Uhr (Lugau)

Lobpreisband PTO: aller zwei Wochen samstags (Lugau)

n Weitere Gemeindegruppen

Seniorenkreis Niederwürschnitz: Mittwoch, 6. November, 

14:00 Uhr

Seniorenkreise Lugau: Mittwoch, 13. November, 14:30 Uhr

(mit Abendmahl) 

Bibelgesprächskreis: Mittwoch, 13. November, 19:30 Uhr

Die Termine der übrigen Kreise (Mütterfrühstück, Bastelkreis) sind

bei den jeweils Verantwortlichen zu erfragen.

Termine und Informationen

n Weihnachten im Schuhkarton   
Seit 30 Jahren gibt es in Deutschland die Aktion
„Weihnachten im Schuhkarton“ und auch unsere
Kirchgemeinde Lugau-Niederwürschnitz ist seit 30
Jahren mit dabei! Leider hat sich im vergangenen
Jahr an der Situation der Welt nicht viel geändert. Millionen von
Menschen auf der Welt leiden an Hunger und leben in Armut. Am
meisten trifft es die Schwächsten der Gesellschaft – die Kinder. Als
Christen haben wir aber die Zuversicht, dass Gott diese kaputte
Welt fest in seinen Händen hält und alle Probleme kennt. Jeder von
uns kann mithelfen, ein kleines Stück Freude in den Alltag der Kinder
zu bringen. Möchten Sie auch wieder bei der Aktion „Weihnachten
im Schuhkarton“ mitpacken? Wir würden uns sehr darüber freuen.
Die gepackten Schuhkartons können Sie vom 11. bis 15. Novem-
ber 2024 an folgenden Sammelstellen abgeben: im Pfarramt Nie-
derwürschnitz, im Haus der Landeskirchlichen Gemeinschaft Nie-
derwürschnitz oder bei Familie Schönherr, Hartensteiner Straße 17
in Niederwürschnitz. Alle Informationen zum Packen des Schuhkar-
tons finden Sie in einem Flyer, den Sie in den Sammelstellen oder in
einigen Geschäften in Niederwürschnitz erhalten. Mit jedem ge-
packten Schuhkarton bereiten Sie einem Kind, das auf der Schat-
tenseite der Welt lebt, eine unvergessliche Weihnachtsfreude. Jeder
Schuhkarton macht Gottes Liebe greifbar und schenkt einem Kind
darüber hinaus die Gelegenheit, Jesus kennenzulernen. Wir bedan-
ken uns fürs „Mitmachen“ und wünschen viel Freude beim Packen
der Schuhkartons.

n Herbstputz – Um die Kreuzkirche Lugau
Samstag, den 16. November 2024, ab 8:30 Uhr

n Licht im Osten
Die LICHT IM OSTEN Weihnachtsaktion bringt Licht
und Hoffnung zu bedürftigen Kindern, Familien und Se-
nioren in Russland, Osteuropa und Zentralasien. Mit ei-
nem PÄCKCHEN LIEBE werden Sie zum Licht- und
Hoffnungsträger und setzen ein sichtbares Zeichen der
Nächstenliebe. Sie schenken ihnen damit eine unvergessliche Freu-
de. Unsere Partnerorganisationen im Osten gestalten mit viel Lei-
denschaft liebevolle Weihnachtsveranstaltungen, vor allem in Kin-
derheimen, Schulen, Behinderteneinrichtungen, Krankenhäusern
und Seniorenheimen oder gehen direkt zu den Bedürftigen. Dabei
erzählen sie von der Liebe Gottes und von der lebendigen Hoffnung
durch den Glauben und verteilen an alle die
wunderbaren Geschenke aus Deutschland. Machen Sie mit bei EIN
PÄCKCHEN LIEBE SCHENKEN! Bis 7. November 2024 können
Sie Ihr Päckchen wieder bei Mode und Textilshop Solbrig, Obere
Hauptstraße 27 in Lugau abgeben. Weitere Informationen auch im
Internet unter www.lio.org oder bei Frau Solbrig.

Zusammenkünfte der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft

Die LKG Lugau trifft sich in ihren Räumen Stollberger Straße 12a.
Weitere Informationen finden Sie unter www.lkg-lugau.de.

Gemeinschaftsstunde: sonntags, 10:00 Uhr 
Bibelstunde: donnerstags, 19:30 Uhr 
Kinderstunde: sonntags, 10:00 Uhr
EC-Jugendkreis: freitags, 19:00 Uhr  
(abwechselnd in Lugau und Niederwürschnitz)
Frauenstunde: Donnerstag, 28. November, 16:00 Uhr
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n Konzert mit Ensemble Amadeus

Künstler aus München und Frankfurt/M.

gemeinsam mit Ensemble Amadeus in Niederwürschnitz zu Gast

Am Samstag, dem 16. November, um 17 Uhr, können sich alle Mu-

sikliebhaber auf ein Konzertereignis der Spitzenklasse freuen. In der

Niederwürschnitzer St. Johanneskirche werden hochkarätige

Künstler erwartet: Jakob Spahn, Solocellist des bayerischen Staats-

orchesters München, seine Frau Ava, die Violine am Staatstheater

am Gärtnerplatz in München spielt, sowie Philipp Nickel, Solobrat-

scher der Frankfurter Staatsoper.

Es erklingen unter der Leitung von Normann Kästner: Wolfgang

Amadeus Mozarts berühmte Sinfonia concertante („Konzertante

Sinfonie“) Es-Dur KV 364 für Solovioline und Soloviola. Im Konzert

erklingt auch eine Komposition von Max Bruch. Das jüdische Gebet

„Kol Nidrei“op. 47 ist eine einsätzige Komposition für Violoncello so-

lo und Orchester. Freuen Sie sich auf Jakob Spahns warmen, ge-

sanglichen Celloton, mit dem er die Komposition zum Klingen brin-

gen wird. Ein reizvolles kleines Doppelkonzert für Violine, Violoncello

und Orchester des Komponisten Gaetano Donizetti wird das Ehe-

paar Ava und Jakob Spahn quasi „in Familie“ aufführen. Abgerundet

wird das Programm von einem weniger bekannten Komponisten:

Woldemar Bargiel (1828–1897). Er stellt sich mit dem Adagio für Vio-

loncello und Orchester op. 38 vor.

Der Eintritt ist frei, um eine Kollekte wird am Ausgang gebeten.

Sonntag, 27. Oktober 2024 
10:00 Uhr      Gottesdienst zur Kirchweih mit Heiligem  
                      Abendmahl in der Kirche Leukersdorf
14:00 Uhr      Gottesdienst zur Kirchweih mit Heiligem Abendmahl 
                      in der Lutherkirche Kirchberg

Donnerstag, 31. Oktober 2024 (Gedenktag der Reformation)
10:00 Uhr      Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und 
                      Vorstellung der Vorkonfirmanden in der Kirche 
                      Ursprung (Es predigt Landesbischof a. D. 
                      Carsten Rentzing.)

Sonntag, 03. November 2024
10:00 Uhr      Gottesdienst zur Kirchweih mit Heiligem Abendmahl
                      in der Kirche Erlbach

Sonntag, 10. November 2024
10:00 Uhr      Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in der 
                      Lutherkirche Kirchberg
10:00 Uhr      Gottesdienst im Haus der Hoffnung Leukersdorf

Montag, 11. November 2024 (Martinstag)
16:30 Uhr       Martinsandacht in der Kirche Erlbach

Sonntag, 17. November 2024
08:30 Uhr      Predigtgottesdienst in der Kirche Ursprung
10:00 Uhr      Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in der Kirche 
                      Leukersdorf

Mittwoch, 20. November 2024 (Buß- und Bettag)
10:00 Uhr      Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in der 
                      Lutherkirche Kirchberg

Sonntag, 24. November 2024 (Ewigkeitssonntag)
08:30 Uhr      Predigtgottesdienst in der Kirche Ursprung
10:00 Uhr      Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in der 
                      Kirche Erlbach
14:00 Uhr      Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in der 
                      Kirche Leukersdorf

Es werden die Namen der in diesem Kirchenjahr verstorbenen Ge-
meindeglieder und der christlich Bestatteten verlesen und ihrer und
der Angehörigen in der Fürbitte gedacht.

Fördervereins der Ev.- Luth. Kirchgemeinde 

Lugau-Niederwürschnitz (FELS e.V.)  

Einladung zur Mitgliederversammlung 

Unsere diesjährige Mitgliederversammlung findet am Dienstag, dem

12. November 2024, 19 Uhr, im Lugauer Diakonat, Schulstraße 20,

statt.

n Tagesordnung:

1. Begrüßung durch den Vorsitzenden

2. Rechenschaftsbericht

3. Diskussion

4. Bericht der Kassenprüfer

5. Entlastung des Vorstandes

6. Wahl des neuen Vorstandes

7. Gespräche und Anregungen

Alle Mitglieder sind berechtigt und angehalten, sich auf einen der

Vorstandsposten zu bewerben. Bewerbungen können mündlich bis

zur Wahl vor Ort geäußert werden. Einzige Bedingungen sind, dass

Sie Mitglied und zur Wahl anwesend sind.

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle Unterstützer und

Förderer unseres Vereins, die uns geholfen haben, ob mit Geldspen-

den oder persönlichem Einsatz vor Ort.

Damit haben Sie auch unserer Kirchgemeinde geholfen und unter-

stützt.

Bleiben Sie behütet und gesegnet! Ihr FELS Vorstand
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Sie sind herzlich zum Gottesdienst eingeladen. Er findet wöchent-
lich samstags in der Zeit von 09:30 bis 11:30 Uhr in der Adventge-
meinde, Oberwürschnitzer Straße 55, 09376 Neuwürschnitz statt.
Informationen und Seelsorge: Pastor Dietmar Keßler
Mobil: 0151/203000-41, E-Mail: dietmar.kessler@adventisten.de

Adventgemeinde Neuwürschnitz

Das Gemeindezentrum der katholischen Pfarrei „Mariä Geburt“
ist in Lugau die Herz-Jesu-Kapelle (Grenzstraße 15a).

n Gottesdienste in Lugau: 
1. Freitag im Monat 9:00 Uhr
Dienstags 18:30 Uhr
ungerade Monate: sonntags, 8:30 Uhr
gerade Monate: samstags, 17:00 Uhr

Änderungen, die aktuellen Gottesdienste und zusätzlichen Angebo-
te entnehmen Sie bitte unserer Homepage

www.katholische-pfarrei-mariae-geburt.de
Dort können Sie auch das Gemeindeblatt herunterladen. Auskünfte
erteilt auch das Pfarrbüro in Aue (Telefon 03771/22167).

Römisch-katholische Pfarrei

Sammelstellen 

(bitte zu den üblichen Öffnungszeiten)

- Ev.-luth. Pfarramt Erlbach-Kirchberg, Pfarrweg 3 

- Mode- und Textilshop Andrea Solbrig, Lugau,

Obere Hauptstraße 27.

Weitere Informationen zur Aktion: www.lio.org. 

Evangelische Montessori-Grundschule 
Erlbach-Kirchberg und Hort   

n Blick in die Schule: Mit Musik in den Tag starten
Am Mittwoch ist in der EvMo
Schule der Tag für den Fachunter-
richt! Für die Klasse 1 bis 4 stehen
Musik, Religion, Sport und Eng-
lisch auf dem Plan. Dabei ist es ei-
ne Freude am Morgen durch das
Haus zu gehen und aus vollem
Halse die Kinder gemeinsam mit
dem neuen Musiklehrer Benno am
E-Piano singen zu hören! In der
letzten Septemberwoche ertönte
ganz passend zum Weltkindertag
am 20.9. der dazugehörige Song,
der von den Rechten der Kinder
erzählt. Es ist wunderbar, dass wir
schnell einen neuen Musiklehrer
gefunden haben, der seine Freude
an der Musik in unsere Klassen-
zimmer trägt.

n Blick in den Hort: Ein Zimmer für das Malen
Der Hort hat seine Zimmer in soge-
nannte Funktionsräume eingeteilt. Ein
Raum für das Bauen und Konstruie-
ren, ein Raum für die Spiele, ein Krea-
tivraum mit hauptsächlich recycelten
Materialien zum Verarbeiten, ein Le-
seraum zum Rückzug, der Adlerhorst
für Bewegung und einer Theaterbüh-
ne und ein Ort zum Malen. Dieser ist
erst frisch renoviert. Die Buch-AG
Kinder haben Spenden gesammelt,
um dem Raum neuen Glanz zu verlei-
hen und unser Hausmeister hat es
umgesetzt – vielen Dank! Circa 6 bis 8
Kinder können sich gleichzeitig Bilder
an die Holzwände pinnen und mit Far-
be und Pinsel ihre Ideen umsetzen. In
dem Raum darf jeder seine Bildidee
umsetzen und die Begeisterung am
Malen entdecken.

Der Ort für das kreative Tun mit Pinsel und Farbe

Die Kinder teilen sich Farb-

töpfe und Pinsel
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Bei Fragen zu Schule und Hort schauen Sie gern auf unserer Inter-
netseite vorbei. Unter den FAQs beantworten wir die am meist
 gestellten Fragen.
Evangelischer Montessori-Schulverein 
Erlbach-Kirchberg e.V.
Dorfstraße 150, 09385 Lugau, 
OT Erlbach-Kirchberg, Telefon: 037295 900 900               
www.evmoschule.de, kontakt@evmoschule.de

n Unterwegs mit den EvMo Schülern
Hallo liebe Leser, wir berichten Ihnen von der Klassenfahrt der Som-
merklasse. Ohne Ranzen, aber mit Gepäck kamen wir in der Schule
an und wurden auf verschiedene Autos aufgeteilt. Die Fahrt dauerte
nur eine halbe Stunde, dann waren wir in der Naturherberge Affalter
angekommen. Der Heimleiter Herr Bochmann begrüßte uns und er-
klärte uns die Herbergsregeln. Anschließend durften wir in die Zim-
mer und haben unsere Betten bezogen. Daraufhin flitzten oder
bummelten wir in den Speiseraum. Es gab Kartoffelsuppe und als
Nachtisch Melone. Das konnten wir genießen und danach wählen,
ob wir lieber ins Zimmer oder nach draußen wollten. Später haben
wir alle gemeinsam verschiedene Spiele im großen Außengelände
gespielt.
Unsere Betten waren gemütlich, aber wir durften aufbleiben und als
dann doch nach und nach alle eingeschlafen waren, wurden wir von
einem gruseligen Schrei eines komischen Nachtvogels geweckt. 
Am nächsten Morgen gab es zum Frühstück ein wahlreiches Buffet:
Müsli, Brötchen aller Art, hausgemachte Marmeladen und Käse. Als
wir aßen, kam Herr Bochmann und wir erzählten ihm von dem
nächtlichen Krächzen. Er versprach uns, herauszufinden, welcher
Vogel das war. An diesem Tag kam eine Naturpädagogin vom Wald-
projekt „Natur zum Anfassen“. Wir legten Waldbilder aus Naturma-
terialien, welche andere Kinder dann veränderten. Wir sollten sie
wieder in Ordnung bringen und stellten fest, dass das gar nicht ein-
fach ist. So ist es auch in der Natur, wenn erstmal etwas verändert
wurde, ist es nur schwer möglich es wieder gerade zu biegen. Wir
lernten etwas über Bäume und Pilze. Zum Mittagessen gab es Nu-
deln, die waren super. Nach dem Essen haben wir noch mehr ge-
lernt und dann gab es Kekse. Einige ältere Kinder eröffneten einen
„Jugendclub“ in einer Hütte im Außenbereich.
Dieser Abend sollte ein besonderer werden, nämlich ein „bunter
Abend“. Es gab eine Zaubershow mit zwei Zauberern und einer
Zauberin. Es wurden Stoffhasen verdoppelt, aus Spielgeld echtes
Geld gezaubert und Geldscheine zerstochen und wieder ganz ge-
macht. Es wurde auch ein Witz nachgespielt und eine sportliche
Darbietung gezeigt. Danach startetet die Disco mit zwei DJs. Alle
tanzten und hatten Spaß und auch die Süßigkeiten waren schnell al-
le. Der Abend war perfekt! Irgendwann waren wir hundemüde und
gingen ins Bett.
Am nächsten Morgen konnten wir unser Buffett noch einmal richtig
genießen und Herr Bochmann hatte herausgefunden, dass der
schreiende Nachtvogel eine ganz seltene Waldohreule war. Dann
mussten wir packen und unsere Zimmer aufräumen und fuhren zu-
rück in die Schule. 
Das war der Bericht über die tolle Klassenfahrt der Sommerklasse,
geschrieben von Luca und Raphael

n Infos und Termine:
Am 29. Oktober 2024 trifft sich die Vorbereitungsgruppe für 25 Jahre
EvMo um 18.30 Uhr in der Schule – wir freuen uns über interessierte
Mitgestalter!

n Bereits vormerken: 
Wir laden herzlich am 6. Dezember 2024 um 16 Uhr in die Erlbacher
Kirche zur Andacht mit Adventskonzert und anschließendem Markt
der Köstlichkeiten im Pfarrhof ein.

n FSJ* – bewerbt euch jetzt bei uns für ein Freiwilliges Soziales
Jahr! 

Wir freuen uns auf eure Bewerbungen bis zum 30. April 2025.
Nähere Infos auf der Website.

Klassenfahrt der Sommerklasse unterwegs mit der Naturpädagogin

zum Thema WALD ZUM ANFASSEN

Renovierung des Junge Gemeinden Hauses Lugau

In den letzten Wochen und Monaten haben wir uns intensiv mit der

Renovierung unseres Jugendheims beschäftigt, um einen einladen-

den und funktionalen Raum für alle Mittglieder unser Jungen Ge-

meinde Lugau-Niederwürschnitz-Oelsnitz zu schaffen. Die Arbeiten

haben uns einige Zeit und Mühe in Anspruch genommen, aber wir

hatten eine Mänge Spaß und Freude beim Streichen der Wände.

Das Ergebnis kann sich echt sehen lassen!

Zunächst haben wir mit dem Fugen verputzen begonnen. Die Wän-

de hatten im Laufe der Jahre einige Risse und Unebenheiten entwi-

ckelt, die wir sorgfältig ausgebessert haben. Mit viel Geduld und

Geschick haben wir die Fugen halwegs glatt verputzt, sodass sie

nun wieder ein harmonisches Gesamtbild abgeben.

Nachdem die Fugen bearbeitet waren, ging es ans Putzen. Wir ha-

ben alle Ecken und Kanten gereinigt, um Staub und Schmutz zu

entfernen, die sich im Laufe der Zeit angesammelt hatten. Es war ei-

ne anstrengende, aber auch befriedigende Aufgabe, denn wir konn-

ten förmlich zusehen, wie unser Jugendheim wieder zum Leben er-

wachte.

Der letzte Schritt der Renovierung war das mehrmalige Streichen

der Wände. Wir haben uns für ein schlichtes weiß und ein helle, fri-

sche, Pfirsichfarbene-Farbe entschieden. Mit jedem Pinselstrich

wurde der Raum heller und freundlicher. Es war ein tolles Gefühl,

gemeinsam zu arbeiten und die Fortschritte zu sehen, während wir

die Wände in neuem Glanz erstrahlen ließen.

Die Renovierung des Jugendheims war ein gemeinschaftliches Pro-

jekt, das nicht nur die Räumlichkeiten verschönert hat, sondern

auch den Zusammenhalt unter den Jugendlichen gestärkt hat. Ein

herzlicher Dank gilt der Jungen Gemeinde Lugau-Niederwür-

schnitz-Oelsnitz, sowie Sabine Hacker und Torsten Kämpf.

Wir freuen uns darauf, unser neues, frische renoviertes JG-Heim zu

nutzen und viele schöne Erinnerungen zu schaffen!
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„Blick durch‘s Schlüsselloch“

Momentaufnahmen des Monats

Flinke Füße – es wuselt in der Kiste

Regenbogen – Schlangenbe-

such vom Zirkus Atlantic

Pusteblume – Materialerfahrung mit Knete

Kinderwelt Erzgebirge e. V.

„Friedrich Fröbel“ 

Hohensteiner Straße 3

09385 Lugau

Herbstzeit ist Pilzzeit!

Vereinsmitteilungen

Klangforscher – Wunderschöner Herbst

Entdeckerbande – Einfach spannend!
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Wo kommt denn eigentlich unsere Milch her?

Auf der Suche nach dieser Antwort und einigen weiteren Fragen im
Gepäck, machten sich unsere Vorschul- Füchse auf den Weg zum
Bauernhof Grimm in Niederwürschnitz. Angekommen ging es sofort
in den großen Kuhstall. Hier erfuhren die Kinder nicht nur wie unsere
Milch von der Kuh zu uns nach Hause kommt, sondern auch welche
Aufgaben auf dem Hof zu erledigen sind und wie die kleinen Kälb-
chen aufgezogen werden. Nachdem die Kinder die Kühe streicheln
konnten, ging es nun weiter zu den Gänsen und den Schweinen.
Auch hier erfuhren wir viel Wissenswertes und bestaunten die
kleinen süßen Ferkel. Am Ende unseres Bauernhofrundgangs mach-
ten wir noch an der Vogelvoliere Halt und waren vom weißen Pfau
fasziniert. Wir bedanken uns bei der Familie Grimm für den erlebnis-
reichen Vormittag auf dem Hof. 
Das Team vom Kinderland

Erntedankgottesdienst

Ein kleiner Beitrag von den Eichhörnchen des Johanniterkinderlan-
des aus Lugau zum Erntedankgottesdienst in der Kirche Nieder -
würschnitz

n Nächste Termine:
30.10.        13.11.
27.11. 11.12.
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Gemeinsam für eine saubere Umwelt

Wir, die Fuchshörnchen aus der Kita „Kinderland“, freuen uns
riesig, gemeinsam mit der dm Drogerie in Lugau ein tolles Um-
weltprojekt durchzuführen.
Wir sammelten fleißig Müll und aus nachhaltigen Materialien
wurden kreative Bastelangebote gestaltet.

Mit kleinen Schritten können wir alle etwas für unsere Umwelt
tun – und wir sind stolz, Teil dieser Bewegung zu sein.

Danke an Maria von der dm Drogerie Lugau

Hallo Herbst!
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Lugauer Stadtfest

Wir sagen noch einmal Dankeschön an alle Mitwirkenden Eltern und
Kinder und vor allem an Mario Härtwig, der den Traktor mit Hänger
zur Verfügung gestellt hat und selbst gefahren ist. Es war trotz Re-
gen für die Kinder sehr spannend und selbst für uns, als Erzieherin-
nen bewegend, dass wir uns auf unsere Eltern so verlassen können
und viele ehemaligen Eltern und Kinder uns nicht vergessen haben. 
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Unser diesjähriges Kindergartenfest

Leider oder zum Glück mussten wir dieses Jahr unser Kindergarten-
fest um eine Woche verschieben. Danke an alle Eltern für das Ver-
ständnis und möglichmachen, dass trotz allem die Kinder an dem
Freitagmittag abgeholt werden konnten. 
Somit schien die Sonne an dem Tag und das Aufbauen der Statio-
nen und das Essen ging Dank fleißiger Helfer schnell voran. So gab
es wieder Glücksrad, Bastelstube, Glitterschleim und Tattoos sowie
leckeren Kuchen, Kaffee und Roster. Auch der Sandkasten war rege
besucht, gab es ja dort verborgene Schätze. Und Wochen später,
finden Kinder immer noch Goldmünzen und Gipsfiguren. Es war ein
sehr gelungenes Fest, dank auch der vielen fleißigen Hände. 
Ein großes Dankeschön geht an alle Spender, die unsere Kinder mit
Sach- oder Geldspenden unterstützt haben. 
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Herbst-Schnappschüsse
aus dem Sonnenkäfer  

Beim Crosslauf waren unsere Vorschüler                                                 Die Löwen- und die Mäusegruppe nutzen 

wieder sehr erfolgreich!                                                                            die schönen Herbsttage und gehen in den Wald

Auch bei schlechtem Wetter halten wir uns fit                                          Die Mäusegruppe erhält ein neues Spielgerät                     

und sporteln in unserem Turnraum.                                                          für den Garten und findet es ganz wunderbar! 

Die Käfergruppe spricht übers Ernten.                                                     Hier haben wir Besuch von Paula, der kleinen

                                                                                                                 Würgeschlange vom Zirkus ATLANTIK.
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Auf unserer großen Wiesen                                                                      lässt die Katzengruppe Drachen steigen.

n Pokalturnen Werdau
Am 14. September ging es nach Werdau zum alljährlichen Pokaltur-
nen. Da bei diesem Wettkampf nur die Ausführung und nicht die
Schwierigkeit zählt, turnten alle Alters- und Leistungsklassen ge-
geneinander, was diesen Wettkampf so spannend macht. Für Lugau
gingen Annica, Tessa, Emma, Abby, Marielle und Ronja an den Start.
In einem Starterfeld von 33 Turnerinnen gewann Annica den Pokal.
Ronja durfte sich über Platz 9 freuen. Emma wurde 11., Tessa 12.,
Marielle 14. und Abby 18.

n 2. Wettkampf Landesliga
Am 15. September fand der 2. Wettkampf der Landesliga in Chem-
nitz statt. Auch bei diesem Wettkampf konnten wir nicht in gewohn-
ter Stärke an den Start gehen, da Lisann weiterhin Probleme mit ih-
rer Schulter hat und somit nur an zwei Geräten ihr Können zeigen
konnte. Dennoch zeigten Lisann, Annica, Saskia, Cilia und Lilly
(Grünhainichen) an Sprung, Boden und Stufenbarren sehr gute
Übungen und konnten viele Punkte sammeln. Nur am Balken gab es
vier Stürze, die in die Wertung kamen und somit vordere Platzierun-
gen verhinderten. Am Ende freuten sich die Mädels über Platz 6.

Lugauer Turnverein
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Lugauer SC | www.lugauer-sc.de

Torfest in Auerbach

Am Samstag, dem 21.09. spielte die Lugauer E2 in Auerbach ein
Freundschaftsspiel.
Unsere Mannschaft tat sich schwer an diesem sonnigen morgen, ins
Spiel zu kommen und wir haben nach zwei Ballverlusten schnell zu-
rückgelegen. Aber im Gegensatz zu den vorherigen Spielen in dieser
Saison haben wir uns nicht aufgegeben, sondern sind immer besser
ins Spiel gekommen. Wir haben viele schöne Spielzüge gezeigt und
den Ball regelrecht ins Tor gedrückt. Die vielen Chancen sorgten für
eine verdiente 3:2-Führung zur Halbzeit.
Nach der Pause haben wir genauso weitergespielt und unsere Füh-
rung weiter ausgebaut. Allerdings merkte man, dass uns durch eini-
ge abgesagte Spiele die Fitness fehlte. Gegen Ende der Partie ha-
ben wir immer mehr geschwommen. Doch durch viele starke Para-
den unseres Torwarts und etwas Dusel hielt unsere Führung bis kurz
vor Schluss an. In fast letzter Minute kassierten wir dann noch den
Ausgleich. Trotz dessen konnten die Jungs sehr stolz auf sich und
ihr bis dato bestes Spiel der Saison sein.
Alles in Allem war es also ein erfolgreiches Wochenende. Darauf
können wir aufbauen. (NF)

Einheitliche T-Shirts für die neue Freizeitmannschaft
dank der REWE-Vereinsscheine

Auch in diesem Jahr gab es bei REWE wieder die Aktion „Scheine
für Vereine“. Wie auch schon in den Vorjahren wurde wieder sehr
fleißig für unseren Verein gesammelt und am Ende stand der Coun-
ter bei genau 3.865 Vereinsscheinen. Davon konnten wir wieder
wichtige Trainingsutensilien für unsere Kids bestellen.

Des Weiteren beschaffte der Verein von den Prämien einheitliche
T-Shirts für die Spieler unserer neuen Freizeitmannschaft. Die Kos-
ten für das Bedrucken übernahm unser Sponsor, die SG-System
Gerüstbau GmbH aus Erlbach-Kirchberg. Wir bedanken uns herz-
lich bei allen Sammlern der Vereinsscheine und beim Gerüstbau für
das Bedrucken.

Die Freizeitmannschaft der „jungen Wilden“, welche sich in diesem
Jahr zusammengefunden hat, besteht derzeit aus circa 15 Kickern,
die gemeinsam Spaß am Fußball haben. Am regulären Spielbetrieb
nehmen sie in dieser Saison nicht teil. Jedoch würden sie sehr gern
Freundschaftsspiele austragen und sind deshalb auf der Suche
nach Gegnern. Interessierte melden sich gern bei den Vorstandsmit-
gliedern oder bei Nico Friedrich (0177/ 9582795). (AL)

Fußballbegeisterte FUNino-Kicker gesucht (und bereits gefunden)!
Am Samstag, den 28.09.2024 fand in Chemnitz auf dem Gelände
der SpVgg Blau-Weiß Chemnitz 02 wieder ein Funino-Kinderfestival
statt. Der Lugauer SC war, wie schon an Wochenenden zuvor, mit
sechs seiner F-Jugendlichen am Start und spielte unter den 20 teil-
nehmenden Teams während der sieben Partien à sieben Minuten
gegen die zweite Mannschaft des SV Eiche Reichenbrand, den SV
Leukersdorf, IFA Chemnitz, FSV Klaffenbach und eine Juniorinnen-
mannschaft des 1. FFC Chemnitz. Zwar mussten die Jungs bei den
Spielen auf die Minitore und teils auch auf sog. Dribbeltore, bei de-
nen der Ball nach Durchlaufen zweier Hütchen unmittelbar danach
mit dem Fuß gestoppt werden muss, insbesondere gegen die deut-
lich spielstärkeren Teams von IFA und aus Leukersdorf einige Tore
einstecken. Allerdings hielten sie auch in diesen Partien energisch
dagegen und zeigten gut spielerische Ansätze. Erfreulich war auch,
dass wieder drei Spiele gewonnen werden konnten. Alle Teilnehmer
konnten ihr Können auf dem Rasen zeigen und insgesamt fielen
15 Lugauer Tore.

Unser Team sucht auch weiterhin tatkräftige Unterstützung durch
fußballbegeisterte Jungen der Jahrgänge 2016/2017 und Mädchen
der Jahrgänge 2015 bis 2017. Kommt vorbei und erlebt mit uns viele
selbst erzielte Tore in den Chemnitzer Arenen und bei Spielen in un-
serem Kreis..! (DK)
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+++ Strahlende Gewinner +++

Wir besuchten die Spieler des Lugauer Sportclubs mit einer kleinen
Delegation der Organisatoren des Lugauer Lauftags. Im Gepäck
hatten wir eine Spende über 194,00 Euro für den Gewinn unserer
Team-Aktion für Vereine und Schulen. Der Lugauer SC startete mit
elf Teilnehmern auf 5 km als Team und hat somit die meisten Team-
teilnehmer an den Start gebracht.
Wir waren nicht nur beeindruckt, dass die Kids die 5 km mit Bravour
gemeistert hatten, sondern auch für den herzlichen Empfang und
die Freude zur Übergabe. Vielen Dank für Eure Teilnahme! Wir freuen
uns natürlich bereits jetzt auf den 4. Lugauer Lauftag, welcher am
07.09.2025 stattfindet.

#lugauerlauftag, www.lugauerlauftag.de

Ringerverein 1908 
Eichenkranz Lugau 

Eichenkranz punktet auswärts

Nach dem Aufstieg in die dritthöchste Liga in Deutschland, die Re-
gionalliga Mitteldeutschland, war für Eichenkranz Lugau gleich Der-
bytime. Gegner am 31.08.2024 war die 1. Mannschaft des RV Thal-
heim, die in ihrem ersten Kampf der Saison bereits eine Woche vor-
her den KFC Leipzig mit 20:8 besiegte. Die Erwartungen waren für
Lugau überschaubar. Ein guter Kampf sollte es werden und wir woll-
ten unsere Haut beim Favoriten so teuer wie möglich verkaufen.
Nach dem Wiegen sah das allerdings schon ganz anders aus. Die
Thalheimer Aufstellung ließ in einigen Gewichtsklassen die Erwar-
tung auf Lugauer Einzelsiege oder gar den Mannschaftssieg stei-
gen.
Durch den Wegfall der 57 kg-Klasse ging es mit 61 kg Freistil los, in
der Iqbal Sakhizada für Eichenkranz an den Start ging. Mit Beinan-
griff und Schulterschwung ging Iqbal schnell in Führung. Aber diese
war auch schnell wieder weg, denn John-Luca Koch rollte Iqi drei-
mal und war punktemäßig wieder gleichauf. Doch Iqbal war im ge-
samten Kampf in der Vorwärtsbewegung und punktete mit Beinan-
griffen oder zwang den Thalheimer zu Fehlern. Nach Ende der
Kampfzeit hatte Iqi 16 Punkte auf dem Konto und holte so die ersten
drei Zähler für die Mannschaft.
Auch der nächste Kampf bis 130 kg ging über die volle Zeit. Hier
hatte Ondrej Dadak keine Probleme mit Martin Hettler und gewann
sicher mit 1:10 und holte damit weitere drei Punkte für Lugau. Erik
Negwer hatte es mit dem Bundesligarückkehrer Peter Haase im Li-
mit bis 66 kg zu tun. Erik stand sehr stabil über die volle Kampfzeit
und gab am Ende nur zwei Mannschaftszähler ab. Hier hatten sich
die Thalheimer bestimmt mehr erwartet. Den dritten Sieg für Eichen-
kranz und damit weitere drei Punkte erkämpfte Krzysztof Sadowik
bis 98 kg Freistil. Er ließ Radoslaw Dublinowski keine Chance.
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Letzter Kampf vor der Pause war der bis 71 kg Freistil. Unser Jüngs-
ter, Leon Blachut, musste gegen den 28 Jahre älteren Daniel Franke
auf die Matte. Von dem Altersunterschied und den Medaillen bei Ve-
teranenweltmeisterschaften, die Franke erkämpft hatte, ließ sich Le-
on aber nicht beeindrucken. Mit Beinangriffen nahm Leon sofort das
Zepter in die Hand und ging in Führung. Diese baute er weiter aus
und gewann sicher mit 2:9. Mit diesen zwei Punkten lag Lugau zur
Pause mit 2:11 in Führung und viele der mitgereisten Lugauer Fans
konnten es kaum glauben: Lugauer Halbzeitführung! Und das nicht
mal knapp.
Die zweite Halbzeit ging dann nicht so gut los. Toni Peprny verlor auf
Ast gegen Zelenka und die Thalheimer Fans witterten Morgenluft.
Aber da gibt es ja unseren Marco Scherf, der in einem spannenden
Kampf gegen Felix Franke diese Hoffnung schnell wieder zunichte-
machte. Punktsieg für Marco und ein Punkt fürs Konto.
Der nächste Kampf bis 80 kg Freistil war für die Lugauer Mannschaft
und Fans der wohl spannendste. Neuzugang Szymon Wojtkowski
ging zum ersten Mal für Lugau auf die Matte und die Erwartungen
waren hoch. Aber der Kampf begann anders als erwartet. Im Boden-
kampf bekam Szymon das Schienbein von Leon Kolbe an die Schlä-
fe und war kurz benommen und gab zwei Rollen ab. Nach kurzer
Verletztenzeit war Szymon dann aber nicht mehr zu bremsen. Mit
Beinangriffen und Spindeln erkämpfte er mit 22 Punkten die meisten
Wertungen und gewann technisch überlegen. Mit diesen vier Punk-
ten zum 6:16-Zwischenstand war uns der Sieg nicht mehr zu neh-
men und die zwei Niederlagen von Tim Hamann und Nils Brendel
fielen nicht mehr ins Gewicht. Endergebnis 14:16 für die Eichen-
kränze. Herzlichen Glückwunsch an die Mannschaft!

Deutlicher Sieg über Mitaufsteiger

Am 07.09.2024 fand für unsere Mannschaft der erste Heimkampf in
der Regionalliga Mitteldeutschland statt. Nach dem überraschen-
den Auswärtssieg im Derby gegen Thalheim von letzter Woche wa-
ren wir in eigener Halle klarer Favorit gegen den AC Germania Ar-
tern. In einer mäßig gefüllten Halle wurden wir dieser Rolle auch
gleich vom ersten Kampf an gerecht.
Iqbal Sakhizada eröffnete die Lugauer Siegesserie im Kampf bis 61
kg Freistil technisch überlegen. Es folgte Ondrej Dadak, der es mit
dem 30 kg schwereren Daniel Geist zu tun hatte und ebenfalls einen
ungefährdeten Sieg einfuhr. Im dritten Kampf des Abends lag Erik
Negwer mit Wurf und Rolle zur Pause mit 7:0 in Führung. In Runde 2
klinkte Erik dann noch einen Kopfhüftschwung aus und gewann auf
Schultern gegen André Günther. Ein ebenso souveräner Sieg gelang
Krzysztof Sadowik bis 98 kg Freistil. Mit Beinangriffen und Rollen
punktete er Robin König noch in der ersten Runde technisch überle-
gen aus. Im letzten Kampf vor der Pause hatte es unser jüngster

Kämpfer im Team, Leon
Blachut, mit Wayne Lüde-
cke zu tun. In einem hart
geführten Kampf hatte Le-
on mit Beinangriffen gleich
zu Beginn die Nase vorn
und beendete den Kampf
auch siegreich mit 12:6.
Damit hatten wir alle fünf
Kämpfe vor der Pause ge-
wonnen und es stand 17:0
für die Eichenkränze.
Die zweite Halbzeit be-
gann mit einer knappen
Punktniederlage von Toni
Peprny und einer techni-
schen von Marco Scherf.
Es folgte ein klarer Punktsieg von Tim Hamann über Marcus Winter
bis 75 kg im freien Stil. Unser Neuzugang Szymon Wojtkowski prä-
sentierte sich unserem Publikum dann in ausgezeichneter Verfas-
sung und Laune. Nach seinem 16:0-Sieg durch acht 2er-Wertungen
in einer Kampfzeit von 2:22 min sprang er bei seinem Jubelsaldo
fast an die Decke. Im letzten Kampf des Abends verlor Nils Brendel
gegen Ivan Markovetz auf Schultern. (von Katrin Peprny)

Pokalturniere am 28. und 29.09.2024 in Werdau

Am 28. und 29.09.24 fanden die internationalen Pokalturniere der
„Sparkasse Zwickau“ für die Jungs und der „Stadt Werdau“ für die
Mädchen in Werdau statt. Am Samstag rangen bei einem stark be-
setzten Turnier mit ca. 200 Teilnehmern 4 Sportler aus unserem Ver-
ein. Leider gab es aufgrund von
Krankheit, einige Ausfälle. Unser Nick Barsch belegte einen sehr gu-
ten 4. Platz und Janosch Kühnast holte sich Platz 5. Fiete Rummen-
höller und Reik Meister verloren ihre beiden Gruppenkämpfe und
schieden vorzeitig aus dem Turnier aus.
Unsere 10 Mädels starteten am Sonntag zum Pokalturnier, welches
mit 130 Sportlerinnen ebenfalls sehr gut besetzt war. Platz 1 beleg-
ten jeweils Leja Schüßler und Ida Schauer. Platz 2 ging an Joy Frö-
ber und den 3.Platz sicherten sich Janique Wolf und Lara Barsch.
Anisha Nagel holte sich Platz 4.
5. Plätze gingen jeweils an Lina Zutter und Marie Kieß. Freyja Wolf
schaffte es auf Platz 6 und Emily Tobisch auf Platz 7.
Leider verletzte sich unsere Mathilda Manthey zum Freitagstraining,
so dass sie nicht am Turnier teilnehmen konnte. Wir wünschen ihr
gute Besserung und baldige Genesung.
In der Gesamtwertung belegte unser Verein einen guten 4. Platz!
(Von Jan Nagel und Ralf Hamann)
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Kleingärtnerverein „An der Schule“ e.V.

Im Herbst 2023 zu einer Vorstandssitzung entstand aus einer Laune
heraus von Steffi Teufert die Idee eines Oktoberfestes 2024. Nun
mussten wir unseren Mitgliedern und unserem Bürgermeister diese
Idee „verklickern“. Die Vorbereitungen nahmen ihren Lauf…
Lugau feierte ihr 825-jähriges Jubiläum und 100 Jahre Stadtrecht
und der Kleingärtnerverein An der Schule e.V. veranstaltete das ers-
te Lucher Oktoberfast, welches ein voller Erfolg wurde. 
Im Juli startete der Kartenverkauf. Innerhalb kürzester Zeit waren al-
le Karten verkauft.
In Vorbereitung auf dieses Fest wurden viel Arbeit und Herzblut in die
Organisation investiert. Viele Stunden wurde u.a. in die Deko ge-
steckt, welche in den entsprechenden Farben der Stadt Lugau und
des Landes Sachsen gehalten wurde. Natürlich waren alle Mitglieder,
welche am Fest mitwirkten, genauso aufgeregt wie unsere Gäste. Je-
der kannte seine Aufgaben und hat diese mit Bravour gemeistert. 
Um all unsere Gäste zu begeistern, wurde einiges geboten. Unser
Fest wurde mit einem Bieranstich durch den Stadtrat Andreas Dietz
eröffnet. Der Johanniter Kindergarten in Lugau, welcher Mitglied im
Gartenverein ist, sorgte für das erste große Highlight des Abends.
Der Gung Louis Fritz alias Andreas Gabalier und seine vier Mädels
heizten dem Publikum richtig ein. 
Die Auftritte des Showballetts und des Männerballetts vom OCV
waren ebenso ein echtes Highlight. 
Für stimmungsvolle Livemusik und eine volle Tanzfläche sorgte der
Entertainer Chmelli bis nach Mitternacht. In den Pausen holte Peter
Weber am Mischpult ebenfalls unsere Gäste ab. Die Tanzfläche war
nie leer. 
Zum Lucher Oktoberfast gab es natürlich auch eine Gewinnerin für
das „feschstes Dirndl“, Paula Sophie Eberlein aus Hohndorf. Dies
wurde mit einem Gutschein vom Victoriastübl prämiert. 
Natürlich durfte das außergewöhnliche Essen vom Victoriastübl
nicht fehlen. Wie es nicht anders zu erwarten war, war das Essen
wieder gigantisch und wir bedanken uns für die reibungslose und
perfekte Zusammenarbeit. 
Unser besonderer Dank gilt vor allem unseren Gartenmitgliedern,
ohne Euch wäre dieses Fest nie zustande gekommen. Ebenso
möchten wir uns bei der Feuerwehr Lugau, dem Bauhof, dem Ge-
bäudemanagement, der ganzen Stadtverwaltung Lugau und dem
Bürgermeister Thomas Weikert herzlich bedanken. 
Ein großer Dank gilt auch den Sponsoren, welche uns tatkräftig un-
terstützt haben: 
– Juwelier Andreas Dietz
– Entsorgungsbetrieb Schaller
– Radio Mehnert 
– Dachdeckmeister Jan Hertwig 
– Püschmann GmbH & Co. KG
– Glückauf-Brauerei Gersdorf 
Es war für alle ein grandioser Abend.
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TTC Lugau e. V.

TTC Lugau mit erfolgreichen Saisonstart

n Regionalliga:
TTC Lugau – Bad Königshofen II 6:4

Die Lugauer sind erfolgreich in die neue Saison gestartet. Von der
Papierform waren sie als Außenseiter im ersten Spiel gegen Bad Kö-
nigshofen ins Rennen gegangen, weil sie in der letzten Saison beide
Spiele gegen Königshofen verloren hatten. Auf Lugauer Seite hat
sich aber personell die Mannschaft auf zwei Positionen verändert.
Mit Deniz Aydin (Berlin) und Guillermo Gasio (Mexiko/Leipzig) hat
sich der TTC verstärkt. Trotzdem konnte man die genaue Spielstär-
ke nicht genau einschätzen. Das erste Spiel war bis zum Ende nach
knapp vier Stunden von Spannung kaum zu überbieten. Die Neuzu-
gänge von TTC lieferten mit Punkten sehr gut ab. In den Doppel-
spielen konnten Aydin / Stani Chornobaiv gegen Kazuto Itagazi/ Vo-
loddymyr Nevizhyn mit 3:1 gewinnen. Gasio/Leon Schubert muss-
ten sich knapp gegen Herman Mühlbach/Lucas Romanski mit 2:3
geschlagen geben. Im ersten Durchgang der Einzelspiele verteiltes
Spiel, beim TTC Lugau siegte die neue Nummer 1 Aydin gegen Lu-
cas Romansky (3:1) und Gasio musste sich gegen Mühlbach ge-
schlagen geben. Im zweiten Paarkreuz setzte sich die Ausgegli-
chenheit fort. Chornobaiv unterlag gegen Nevizhyn (2:3) und Leon
Schubert hatte einen guten Lauf und gewann überraschend gegen
Kazuto Itagazi (3:1). 
Beim Zwischenstand von 3:3 war die Partie noch völlig offen. Im Du-
ell der beiden Spitzenspieler setzte sich Mühlbach gegen Aydin mit
3:1 durch, somit lagen die Gäste mit 4:3 in Führung. Die letzten drei
Spiele mussten die Entscheidung bringen. Gasio und Chornobaiv

gewannen jeweils mit 3:0 und Lugau hatte schon einen Punkt sicher.
Im letzten Spiel waren Nerven gefragt. Zwischen Schubert und Ne-
vizhyn entwickelte sich eine Nervenschlacht, Erst im Entschei-
dungssatz in der Verlängerung setzte sich überglücklich der Lugau-
er mit 19:17 durch. Der erste Sieg in der Saison war eingefahren.

Mannschaftsbild v.l.: 

Gasio Gullermo, Leon Schubert, Stani Chornobaiv, Deniz Aydin 

Fotos: André Carlowitz
Lugau erwacht aus dem morgendlichen Nebel
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Vom binären Plagiat

Ein Urteil über ChatGPT
Von jedem guten Geist verlassen

ist diese neue Texterei.
Man sich will auf KI verlassen,

verlässt sich dabei auf Belieberei.

Die Frage ist schnell eingetippt
in dieses Google-artige System.
Die Antwort liest sich arg geflickt.

Und deshalb ist der Rechner das Problem.

Der Rechner weiß ums Kalkulieren,
doch vor ihm auch die allermeisten.

Ein Mensch vermag zu fabulieren, insistieren.
Kurzum: Ein Kopf kann viel mehr leisten.

Warum soll man denn künstlich denken?
Der Geist gibt doch genügen Kreativität!
Man darf ihn nicht binäre beschränken.

Man will doch geistig beste Qualität.

Kay Nagel

❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉

RENTNER

Kannst RENTNER von vorn und von hinten lesen,
es kommt immer ein RENTNER heraus.

Ganz gleich, was der Mensch je ist gewesen,
als RENTNER ist er da raus.

Versuche von vorn es oder versuch es von hinten,
verrenke dich, nichts kann verändern,

als RENTNER wirst du keine Zukunft mehr finden,
dein Lebensboot neigt sich zum Kentern.

Du willst dir das RENTNER-Dasein nicht gönnen?
Das ist nicht mehr einfach, lass es bloß gehn.
Jetzt endlich ganz anders leben zu können,
wird nicht gelingen, wird nicht geschehn,

Ein RENTNER ist nun mal ein Pensionär.
Könnte zwar leben, ganz wie er will.

Doch gibt es da Normen, er ist Emmisär
unvermeidlichen Alterns und er sei still.

Als RENTNER lebst du auf Abruf zum Tod.
Hast nichts mehr zu melden, du kostest nur Geld.

Die Gesellschaft sieht, bist du nicht brav, ganz schnell Rot,
das hast du ganz anders dir einst vorgestellt.

Du glaubtest, den RENTNER erwartet ein Leben
mit Ansehen für all das was war und was ist.

Doch gibt’s kein Interesse an früherem Streben,
und ohne Bedeutung du künftig nur bist.

Das kannst du bedauern, dich wundern, betrauern.
Du kannst auch versuchen, dich dagegen zu wehren.

Im Nichtakzeptieren Enttäuschungen lauern,
denn niemand wird sich von nun an drum scheren.
Drum, lieber Mensch, sei ein RENTNER und stille.

Lebe mit Freude ein ruhiges Leben.
Überall mitreden, sei nicht mehr dein Wille,

lass danach nun Jüngere streben.
Gedichte von Iris Schürer

poetische notizen Bergschau – kopec kreativity 

Ausstellung der Kultur- und Kreativwirtschaft 
im Erzgebirge

Ausschreibung vom Team Makers,
Business & Arts der KHS gGmbH

Liebe Mitstreiterinnen und Mitstreiter

in der Kulturhauptstadtregion,

ab sofort können sich Kreativschaffende für die Werkschau bewer-
ben – wie das Team Makers, Business & Arts der KHS gGmbH gera-
de bekannt gegeben hat. Die Ausstellung „Bergschau – kopec krea-
tivity“ präsentiert die besten Arbeiten von Vertreterinnen und Vertre-
tern aus den 12 Teilbereichen der Kultur- und Kreativwirtschaft im
Erzgebirge und den tschechischen Grenzregionen. Vom 7. Mai bis
6. Juni 2025 lädt die Kreativszene beiderseits der deutsch-tsche-
chischen Grenze in den Buntspeicher Zwönitz ein, um die Vielfalt
und den Reichtum der regionalen Kultur- und Kreativwirtschaft zu
erleben. Das Spektrum reicht von bildender Kunst, Design und
Kunsthandwerk über digitale Medien bis hin zu Musik und Perfor-
mancekunst. Das Event schafft auch Möglichkeiten für den interkul-
turellen Austausch und die Vernetzung und wird von einem Begleit-
programm umrahmt. Sie können sich bis 31. Oktober 2024 mit ihren
Arbeiten bewerben. Eine achtköpfige Jury wird diese bewerten und
die Besten davon für die Ausstellung auswählen.
Hier geht’s zur Ausschreibung mit allen
Infos: https://chemnitz2025.de/aktuelles/detail/ausschreibung-
fuer-kreativausstellung-im-erzgebirge/
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Kultur- und Freizeitzentrum
Lugau
Kul(T)our-Betrieb des Erzgebirgskreises 
Fabrikgäßchen 8, Lugau, Telefon: 037295/2486
Mail: freizeitzentrum-lugau@web.de
www.freizeitzentrum-lugau.de 

Rückblicke

Gunter Böhnke ist nicht mehr
der Jüngste, aber wie man sein
Publikum begeistert, weiß er.
Am 21. September 2024 war er
zum wiederholten Mal im Kultur-
und Freizeitzentrum Lugau zu
Gast. Thema war „Der sächsi-
sche Duden“ und so wurde über
unsere schöne Sprache hier im
Erzgebirge und Umgebung ge-
sprochen. Das Publikum wurde
mit einbezogen und es wurde viel
gelacht. Alle freuen sich schon auf ein baldiges Wiedersehen.
(Foto: C. Lange)

„Auf den Spuren des Hundsmarterweibels“ begaben sich die
Wanderfreunde am 29. September. Wanderleiterin Annette Sand-
mann ist Leiterin des Erzgebirgszweigvereins und führte die Gruppe
um das Unterbecken des Pumpspeicherwerkes Markersbach zur
Berg- und Wanderhütte. Der sensationelle Ausblick belohnte für den
doch etwas mühsamen Aufstieg und auch das Wetter spielte mit.
Unterwegs traf man sogar das Hundsmarterweibel persönlich, wel-
che sich nur alle einhundert Jahre blicken lässt. „Einfach super“ so
das Fazit der Wanderer.
(Foto: C. Lange)

n Vorschau (Es weihnachtet – Seiten 8 und 9 des vorliegenden
„Lugauer Anzeigers“)

• „Vorfreude, schönste Freude“ – Lesung mit Regina Röhner – 
15. November

• Hutzennachmittag – 1. Dezember

Störungsrufnummern (kostenfrei)

Montag bis Sonntag: 0:00 bis 24:00 Uhr

MITNETZ STROM 0800 2 30 50 70
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Das Kreativcafé ¿Kaputt? ist eine regionale Variante der europaweit
etablierten Repair Cafés, bei denen defekte Alltagsgegenstände in
angenehmer Atmosphäre gemeinschaftlich repariert werden: elek-
trische und mechanische Haushaltsgeräte, Textilien, Keramik, Näh-
maschinen, Spielzeug und andere Dinge. Gemeinsam reparieren
meint hier nicht „kostenloser Reparatur-Service“, sondern gemein-
schaftlich organisierte Hilfe zur Selbsthilfe. Getragen wird die Veran-
staltung vom Regionalmanagement der LEADER-Region „Tor zum
Erzgebirge“ und vor allem den ehrenamtlich engagierten HelferIn-
nen. Die Reparatur-Treffs finden in der Geschäftsstelle des Regio-
nalmanagements im Rittergut Oelsnitz (Untere Hauptstr. 2) statt, re-
gulär immer am 1. Montag des Monats von 15:00 bis 18:00 Uhr. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich. Zum Parken nutzen Sie bitte die
kostenfreien Parkplätze an der Stadthalle.

Tor zum Erzgebirge e.V.
Geschäftsstelle Regionalmanagement
Untere Hauptstr. 2
09376 Oelsnitz/Erzgeb.
www.tor-zum-erzgebirge.de

Mit einer guten Tat gegen den Herbstblues:

DRK-Blutspender sichern die Patientenversorgung in
der dunkleren Jahreszeit 

Für viele Menschen ist der Herbst mit
kürzerer Tageslichtdauer und oftmals
ungemütlichem Wetter die Jahreszeit,
in der es schwerfällt, die Stimmung
hoch zu halten und sich für Unterneh-
mungen zu motivieren. Wie wäre es ge-
nau zu dieser Zeit im Jahr mit einer
Blutspende? Die „gute Tat“ hilft nicht nur Patientinnen und Patienten
in den Kliniken der Heimatregion, sie kann auch den Spenderinnen
und Spendern selbst zum „warm glow“ verhelfen, dem positiven
und warmen Gefühl, seine Mitmenschen durch persönliches und
selbstloses Engagement zu unterstützen. Im November - kurze Zeit
nach dem Ende der Herbstferien und Feiertagen im Monat Oktober
- müssen die Depots mit den teilweise nur wenige Tage haltbaren
Blutpräparaten beim DRK-Blutspendedienst Nord-Ost jetzt aufge-
füllt werden, um eine lückenlose Blutversorgung sicherzustellen. 

n Wissenswertes zum Blutspenden im Herbst:
• Nach Schnupfen oder leichter Erkältung ohne Fieber bitte erst

eine Woche nach Symptomfreiheit wieder Blut spenden
• Nach grippalem Infekt mit stärkeren Beschwerden bitte erst vier

Wochen nach Symptomfreiheit wieder Blut spenden
• Nach Einnahme eines Antibiotikums bitte erst vier Wochen nach

dem Tag der letzten Einnahme wieder Blut spenden
• Nach Grippeschutzimpfung kann bei Beschwerdefreiheit direkt

am Tag nach der Impfung Blut gespendet werden

n Generelle Tipps für Blutspenderinnen und -spender:
• Vor und nach der Spende ausreichend möglichst weniger fett-

haltig essen und alkoholfrei trinken
• Nach der Spende eine Ruhephase einhalten
• Bewegung an der frischen Luft stärkt auch im Herbst das Im-

munsystem

Für alle DRK-Blutspendetermine kann eine Terminreservierung on-
line https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/ oder
telefonisch über die kostenlose Hotline 0800 11 949 11 oder über
den Digitalen Spenderservice www.spenderservice.net vorgenom-
men werden. Dort werden auch weitere Informationen erteilt. Wis-
senswertes rund um das Thema Blutspende ist außerdem im digita-
len Blutspende-Magazin zu finden: 
https://www.blutspende.de/magazin 

n Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht:
am Donnerstag, dem 07.11.2024, von 13:30 bis 18:30 Uhr
in der Oberschule am Steegenwald, Sallauminer Straße 88 in Lugau

VEE Sachsen e.V.

Vereinigung zur Förderung der Nutzung Erneuerbarer Energien

Woche der Wärmepumpe 2024
Zum Einsatz von Wärmepumpen in Ein- und Zweifamilienhäusern,
Mehrfamilienhäusern und Reihenhäusern
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Numismatischer Verein Stollberg e.V.

09377 Thalheim, Postfach 1003     

Fax:  03721 270124 

E-Mail:  numismatischer-verein@gmx.de

Lothar Pfüller, Vorsitzender

Veranstaltungsmeldungen

Am Samstag, dem 02.11.2024 findet von 09:00 bis ca. 12:00 Uhr
in der „Turley-Oberschule“ Oelsnitz/Erzg. (Turley-Ring hinter
dem Bergbaumuseum) der nächste Großtausch für alle Freunde
geprägten Metalls statt.
Eingeladen sind Sammler von Münzen, Medaillen, Abzeichen, Or-
den und Ehrenzeichen, aber auch die Liebhaber von Geldscheinen,
Ansichtskarten und heimatgeschichtlichen Dokumenten sind herz-
lich willkommen.

Natürlich besteht auch hier wieder die Möglichkeit, sich umfassend
über die Numismatik beraten zu lassen – Münzbestimmungen und
Werteinschätzungen werden durchgeführt.
Ebenso besteht die Möglichkeit zum Kauf bzw. Verkauf von Samm-
lungen und Einzelstücken.

Eine weitere Veranstaltung des numismatischen Vereins findet
am Samstag, dem 16.11.2024, 14:00 bis 15:45 Uhr im „Gasthof
Gablenz“ in Stollberg, OT Gablenz statt.
Neben der Beratung zu allen numismatischen Fragen, mit Münzbe-
stimmung und Werteinschätzung, besteht natürlich auch die Mög-
lichkeit, sich allumfassend über die Numismatik und ihre Randge-
biete zu informieren.

Um 16:00 Uhr findet eine Vereinszusammenkunft mit aktuellen Infor-
mationen und Vortrag zum Thema „Deutsche Kaiser und Könige des
Mittelalters“ statt. Gäste sind auch zu diesem Veranstaltungsteil
herzlich willkommen. 

Kultureller Bildungsbetrieb Erzgebirgskreis
Volkshochschule 

Parkstraße 8, 09366 Stollberg (Anfahrt über Seminarstraße)
Telefon: (037296) 591-1655, Fax: (037296) 591-1658
E-Mail: info@kbb-erzgebirgskreis.de
Internet: http://www.kbb-erzgebirgskreis.de

n Kursangebote
Word Tageskurs 02.11.2024
Nähkurs Änderungen und Reparaturen 07.11.2024
Excel Tageskurs 09.11.2024
Patchwork-Nähkurs für Einsteiger 23.01.2025

Verein Mülsner Samtpfötchen e.V. feiert sein
30-jähriges Jubiläum und lädt zur Katzenausstellung

in die Festscheune nach Thurm ein.

30 Jahre Mülsner Samtpfötchen e.V. Es ist wieder soweit! Katzen-
freunde aus Sachsen und den angrenzenden Bundesländern zeigen
ihre Stubentiger am 09. und 10.11.2024 in Mülsen OT Thurm in der
Festscheune. Vor 30 Jahren, am 27.05.1994, trafen sich sieben Kat-
zenbesitzer und gründeten die Vereinigung Mülsner Samtpfötchen.
Mittlerweile sind die Mülsner Samtpfötchen ein eingetragener ge-
meinnütziger Verein und kann auf ca. 70 Mitglieder stolz sein, wobei
diese nicht nur aus Mülsen und Umgebung kommen. Die erste Aus-
stellung, die die Mülsner veranstalteten, fand im September 1994 in
der alten Turnhalle in Thurm statt. Seitdem haben die Samtpfötchen
ihre Stubentiger in vielen Orten Sachsens gezeigt. Im Jahr 2024 zum
30 jährigen Bestehens des Vereins, sind sie wieder in Thurm zu Gast
– in der Festscheune. Viele verschiedene Katzenrassen werden er-
wartet, angefangen von den Kurzhaarkatzen über die große Vielfalt
der Halblanghaarkatzen bis hin zu den majestätischen Langhaarkat-
zen, den Persern. 

Die Katzenbabys werden sicher vor allem für unsere jüngeren Besu-
cher der besondere Hingucker sein. Die Aussteller sind aber auch
stolz darauf, ihre hochprämierten Tiere wie Welt- und Europacham-
pions zu präsentieren. Als Dank an die Katzenfreunde, die uns seit
vielen Jahren die Treue halten, haben wir an beiden Tagen jeweils ei-
nen Internationalen Zuchtrichter eingeladen, der die Tiere, die bisher
auf keiner Ausstellung einen Titel errungen haben, bewerten wird.
Das sind vor allem die Katzenkinder und die Samtpfötchen, die ge-
rade in das Erwachsenenalter eingetreten sind. Die Zuchtrichter
werden sicher auf dieser Ausstellung Zeit finden, auch die Besucher
über die jeweiligen Standards für Rassekatzen zu informieren. Für
das Publikum besteht die Möglichkeit, sich an beiden Tagen bei den
Züchtern über die Haltung, Pflege und Ernährung der Katzen zu in-
formieren. Verkaufsstände mit allem, was das Katzenherz (und das
der Katzenfreunde) höher schlagen lässt, sowie mit fachkompeten-
ter Beratung werden mit vor Ort sein. Wie es in unserem Verein Tra-
dition ist, bei einer Hobby und Werbeausstellung können die Besu-
cher an beiden Tagen das schönste Tier der Ausstellung wählen. 

Wir laden alle Katzenfreunde und die, die es werden wollen, für den
9. und 10. November 2024 in die Festscheune Mülsen OT Thurm
recht herzlich ein. Geöffnet ist die Show an beiden Tagen von 10.00
bis 17.00 Uhr. Die Eintrittspreise betragen für das Kind 1,50 € und
Erwachsener 3.00 €.
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– für die Richtigkeit, die Urheberrechte der Fotos bzw. die Beach-

tung des Datenschutzes an Bild und Namen verantwortlich:

 Friedemann Bähr

– die Veröffentlichung erfolgt in Auszügen

„Damals im Oktober

Am 10. Oktober 1904 erfolgte die Weihe der neuerrichteten Ur-
sprunger Schule. Das einstige Schulgebäude beherbergt heute Ge-
werberäume einer Ursprunger Firma. 
Am 8. Oktober 1914 fand die Weihe des Rathauses in Lugau statt,
welches durch seine architektonische Gestaltung dem Stadtbild ein
besonderes Gepräge gibt. Per 28. Oktober 1924 erfolgte die Erhe-
bung Lugaus zur Stadt und wurde durch eine zahlreich besuchte
und gut gelungene Feier in der „Goldenen Sonne“ feierlich began-
gen.

Am 5. Oktober 1999 übergab anlässlich der 800-Jahr-Feier von Lu-
gau der seit Jahrzehnten einzige Männerchor des Landkreises Stoll-
berg, „Sachsentreue“ Neuwürschnitz an den Lugauer Bürgermeister
Rainer Unfried, die 1932 im einstigen Schützenhaus (später Hotel
Zum Kretzschmar, Lugau) Neukirchberg geweihte Vereinsfahne des
einstigen Männerchores „Liederkranz“ aus Lugau – Neukirchberg,
das vorerst seinen Platz im Heimatmuseum erhielt.

Auf das Dach des Lugauer Rathauses wurde am 29. Oktober 2004
die neu angefertigte Spitze mit verschiedenen Dokumenten aufge-
setzt. Nach fast einem halben Jahrhundert musste das Dach neu
eingedeckt werden. Außerdem wurden letzte Kriegsschäden im
Dachstuhl beseitigt.
Am 1. Oktober 2014 fand anlässlich des Tages des Schulsports für
unsere Kinder ein Herbstcross rund um die nahegelegene Halde

statt. Die besten Mädchen und Jungen jeder Klassenstufe erhielten
Medaillen und Urkunden. Besuch bekamen wir von ca. 60 Vorschü-
lern aus unseren vier Kindergärten – das war Gästerekord und hat
uns riesig gefreut. Natürlich liefen auch die Jüngsten um die Wette
und konnten GOLD, SILBER und BRONZE oder einen kleinen Trost-
preis mit nach Hause nehmen. Bewegungsspiele im Freien und
Klassenvergleiche in der Turnhalle rundeten diesen schönen Herbst-
tag ab. 
Im Rahmen eines vom Kreisjugendring organisierten Jugendaus-
tauschs, waren am 3. und 4. Oktober 2014 Schülerinnen der Ober-
schule am Steegenwald aus der Klasse 8 in Chodov, der Partner-
stadt von Oelsnitz. … Am folgenden Tag stand ein Workshop zum
Thema „Grüne Schule“ im Mittelpunkt. 
Im Ortsteil Ursprung erfolgte am 4. Oktober 2014 das 15. Simson-
und Oldtimertreffen des Motorsportvereins Simsonfreunde
Ursprung zum zweiten Male auf dem Sportgelände mit der traditio-
nellen Rundfahrt und Siegerehrung mit 126 angemeldeten und rund
40 unangemeldeten Fahrzeugen sowie insgesamt rund 400 Besu-
chern. Prämiert wurden neben der weitesten Anreise und dem bes-
ten Tuningfahrzeug, das älteste und das originalste Simsonfahrzeug
in Verbindung mit dem Rahmenprogramm, einer Fahrzeugschau,
Fahrzeugteilemarkt und Fanartikelshop. Eine kleine Fotoausstellung
vermittelte eindrucksvoll die Entwicklung des Treffens in den letzten
Jahren. Die traditionelle Ausfahrt führte durch Ursprung, Leukers-
dorf, Pfaffenhain, Niederdorf, Stollberg und über Lugau wieder zu-
rück nach Ursprung. Mit rund 100 beteiligten Fahrzeugen war es auf
der etwa 25 km langen Tour ein Hingucker für jedermann. 

Vom 8. bis 12. Oktober 2014 fand die Festwoche 100 Jahre Rathaus
Lugau statt. …12. Oktober 2014 Gottesdienst der evang. Kirchge-
meinde im Festzelt und ein Tag der offenen Tür im Rathaus u.a. mit
dem Historischer Einzug des Bürgermeisters und des Stadtrates ins
Rathaus, gefolgt von einem Konzert mit dem Bergmusikkorps Saxo-
nia Freiberg in Festzelt.  

Am 16. Oktober 2014 gab es im Musikcafé des Kultur- und Freizeit-
zentrum Lugau eine spannende Musikbiografie zu John Lennon, ei-
ne Kultfigur, die bis heute zu den außergewöhnlichsten Musikern der
Rockgeschichte gehört und dem Motto „Du magst sagen, ich sei ein
Träumer“.

Im Oktober 2014 führte die Bibliothekarin Frau Zimmer jeweils
dienstags  zu einem zweistündigen Handarbeitstreff im Gemeinde-
amt Ursprung. 
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Wegen ihrer außergewöhnlichen Servicestärke, Beratungskompe-
tenz und Kundenfreundlichkeit hatte der Düsseldorfer Branchenin-
formationsdienst „markt intern“ die Juwelier Andreas Dietz GmbH
als 1a Juwelier 2014 ausgezeichnet. Bürgermeister Thomas Weikert
überreichte die Urkunde im Oktober 2014 an den Firmeninhaber An-
dreas Dietz. „markt intern“ verlieh den Titel an inhabergeführte
Fachbetriebe, die einen hohen Leistungsstandard vor Ort erfüllen
und diesen nachweisen konnten. Die ausgezeichnete Firma doku-
mentierte die Zufriedenheit ihrer Kunden u. a. mit einer Unterschrif-
tensammlung. Speziell führten folgende branchenspezifischen
Kompetenzen und fachlichen Qualifikationen zur Auszeichnung: –
50 Jahre inhabergeführter Meisterbetrieb mit hauseigener Uhrma-
cher- und Goldschmiedewerkstatt – Mitglied der Uhrmacherin-
nung – große Markenauswahl, speziell Marken Made in Germany -
umfangreiche Dienstleistungspalette, z. B. CNC-Gravuren in eigener
Werkstatt – Teilnahme an Events und Händlerkooperationen (Mit-
glied im Lugau-Gersdorfer Gewerbeverein, Uhrmacherstamm-
tisch) behindertengerechte Geschäfte. 

Die  Senioren trafen sich im herbstlich geschmückten Saal des Dia-
konates im Oktober 2014 zu einem „Weinfest“, das mit einem kuli-
narisch herzhaften Imbiss mit Hackepeter-, Wurst- und Käsebröt-
chen begann. Zur Eröffnung der Veranstaltung boten die Steppkes
der Kita „Kinderland“ ein buntes Herbstprogramm mit Gesang und
Tanz. Diesmal entschied der Zufall, wer 2014 unsere Weinkönigin
wurde, natürlich gab es auch noch drei „Weinprinzessinnen“, die an
der „Krönungszeremonie“ teilnahmen und mit einem „Tanz in den
Herbst“ endete dieser Tag, der alle begeisterte.  
Am 9. Oktober 2019 sicherte sich die
Stadt Lugau Rang 2 beim 16. Städtewettbe-
werb von enviaM und MITGAS, knapp hinter
dem Sieger Golßen in Brandenburg mit nur 4
km mehr. Insgesamt waren 25 Kommunen
aus Brandenburg, Sachsen, Sachsen-Anhalt
und Thüringen beteiligt. Die Stadt Lugau er-
hielt mit 348,53 gestrampelten Kilometer
6.400 Euro für das Projekt „Schule-Sport-
Freizeit – Vereinspräsentation an Schulen“,
um Kinder und Jugendliche für den Turnver-
ein Lugau zu gewinnen. Außerdem hatte Lugau in der Kinderwer-
tung um das „Weiße Trikot“ mit insgesamt 166,85 Kilometern ge-
wonnen. Am 18. Oktober 2019 wurden die Pokale und der Scheck
dazu im Lugauer Rathaus übergeben. Das Geld wurde für die Unter-
stützung der beteiligten Vereine und das Projekt „Schule-Sport-Frei-
zeit – Vereinspräsentation an Schulen“ verwandt.

Text und Archivaufnahmen Friedemann Bähr-Stollberg“


